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Am Dienstag, 25. November 2025, findet um 19:00 Uhr im 
Rathaus, Großer Sitzungssaal, Brenzer Straße 25, Sont-
heim an der Brenz eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates der Gemeinde Sontheim an der Brenz mit folgender 
Tagesordnung statt:  
  1. Neubau Feuerwehrgerätehaus 

- Vergabe Druckluftanlage  
  2. Neubau Feuerwehrgerätehaus 

- Vergabe Balkonbeläge  
  3. Neubau Feuerwehrgerätehaus 

- Vergabe Sanitärtrennwände  
  4. Änderung des Bebauungsplanes Finkenweg und  

Jahnweg 
 - Aufstellungsbeschluss  
  5. Erlass einer Veränderungssperre nach § 14 BauGB für 

den Bereich Teiländerung des Bebauungsplanes Fin-
kenweg und Jahnweg 
- Geplante Straßen: Brucknerstraße und Johann-

Strauß-Straße  
  6. Aufhebung verschiedener Bebauungspläne   
  7. Aufhebung des Standesamtsbezirks „Sontheim an der 

Brenz“  

 
Die Sitzungsunterlagen für die öffentlichen Tagesordnungspunkte 

liegen am Sitzungsabend im Sitzungssaal zur Einsicht aus 
und können auch unter   

https://sontheim-brenz-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp   
eingesehen werden.

gez. Tobias Rief, Bürgermeister

Zum öffentlichen Teil sind Zuhörer herzlich eingeladen. 

Sitzung des Gemeinderates

  8. Übertragung der Aufgaben des bisherigen Standes-
amtsbezirks Sontheim an der Brenz auf den neuen 
Standesamtsbezirk „Unteres Brenztal“  

  9. Abberufung der Standesbeamten der Gemeinde Sont-
heim an der Brenz  

10. Neubildung des Standesamtsbezirks „Unteres Brenztal“ 
- Berufung der Standesbeamten  

11. Widmung der Außenstellen des Standesamtsbezirks 
„Unteres Brenztal“  

12. Finanzbericht zum 15.11.2025   
13. Mitteilungen und Anfragen

✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎ 

Liebe Gäste der Begegnungsstätte, 
 

wir bitten um Beachtung:  
am Montag, 24. November 2025 entfällt Gymnastik 

wegen eines Vortrags.  
Wir freuen uns schon auf den nächsten Termin! 

 
Ihr Team der Begegnungsstätte

Begegnungsstätte

1 Bluetooth – FM Transmitter fürs Auto  
1 Geldschein  

1 Schlüssel, Fundort: Avia Tankstelle Sontheim  
Die aktuellen Fundgegenstände finden Sie zudem 

tagesaktuell unter:  
www.sontheim-brenz.de/de/Rathaus/ 

Buergerservice/Fundsachen  
Kontakt: Rathaus, Zimmer 001, Tel. 07325 17-27

Fundamt
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Volkstrauertag 2025 – Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt

Am diesjährigen Volkstrauertag gedachten Bürgerinnen und 
Bürger in Brenz und Sontheim der Opfer von Krieg, Gewalt 
und Terror.  
In Brenz fand die Gedenkfeier am Ehrenmal statt. Bürger-
meister Tobias Rief und Herr Christian Kröner von der VdK 
Ortsgruppe Brenz legten dort einen Kranz nieder. Musika-
lisch umrahmt wurde die Feier vom Posaunenchor der 
evangelischen Kirchengemeinde. 

In Sontheim begann der Volkstrauertag mit einem ökume-
nischen Gottesdienst in der evangelischen Georgskirche, 
den Pfarrer i. R. Ostertag und Pfarrer Michaelis gemeinsam 
gestalteten. Im Anschluss daran fand die Gedenkfeier am 
Ehrenmal statt. Die Kranzniederlegung erfolgte durch Bür-
germeister Tobias Rief, Herrn Armin Würth für den VdK 
Ortsgruppe Sontheim sowie Frau Johanna Wilhelmstätter 
von der Sänger-Eintracht Sontheim, die im Namen der ört-
lichen Vereine einen Kranz niederlegte. Musikalisch beglei-
tet wurde die Feier von der Sänger-Eintracht Sontheim. 
 

In seiner Ansprache erinnerte Bürgermeister Rief an die Opfer der beiden Weltkriege, an die Opfer aller späteren und ak-
tuellen Kriege sowie an die Menschen, die unter Gewalt, Vertreibung und Terror leiden. Er betonte die bleibende Verant-
wortung jedes Einzelnen für den Frieden: 
 

„Nie mehr darf Krieg entstehen – das gilt es mit aller Macht zu vermeiden.“ 
 
Der Volkstrauertag mahnt uns, die Erinnerung wachzuhalten und uns immer wieder bewusst für Frieden, Freiheit und 
Menschlichkeit einzusetzen.

Die gute Tat

Wer trägt noch Krawatte?   
Eine große Auswahl an Krawatten, darunter auch Seiden-
krawatten, ist zu verschenken.  
Tel.: 07325 5350 (vormittags) 
 

Zu verschenken:  
1 Elektro-Rasenmäher 
1 Kinder-Autositz 
1 Kinderzimmerteppich mit Verkehrsmotiv 1,70 x 1,30 
1 Fleckerl-Teppich 2,80 x 1,90 
1 Drucker HP officejet Pro 82 18, reparaturbedürftig  
Telefon: 07325 919313 
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Geburt  
in Ulm  
31. Oktober 2025  

Sofija, Tochter von Magdalena Jankulova und 
Vinko Jankulov, Sontheim an der Brenz  

Wir wünschen dem Kind und den Eltern alles Gute für die 
Zukunft. 
 
Sterbefall  
in Heidenheim an der Brenz  
11. November 2025  

Jakob Klenz, 86 Jahre, Sontheim an der Brenz  
Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Standesamtliche Nachrichten Verunreinigungen durch Hunde 
im Gemeindegebiet

Anhaltend kommt es zu Beschwerden von 
Anwohnern im Gemeindegebiet über Hun-
debesitzer, die die Hinterlassenschaften 
Ihrer Hunde nicht entfernen.   
Die Hundebesitzer im gesamten Gemeinde-
gebiet werden darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 13 der Polizeiverordnung der Gemeinde Sontheim 
an der Brenz, der Halter oder Führer eines Hundes dafür zu 
sorgen hat, dass der Hund seine Notdurft nicht auf Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vor-
gärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist 
unverzüglich zu beseitigen. Hierfür wurden im Gemeinde-
gebiet extra entsprechende Behälter angeschafft, um die 
Verbreitung von Krankheiten durch Tierkot zu verhindern.   
Tierkot enthält Bakterien und Parasiten, die gesundheitliche 
Risiken für Menschen und Tiere darstellen können. Daher 
ist es sehr wichtig, dass Hundebesitzer die Hinterlassen-
schaften ordnungsgemäß beseitigen und entsorgen.   
Sollte jemand einen Tierhalter dabei beobachten, dass die 
Hinterlassenschaften des Hundes nicht entfernt werden, 
bitten wir um Mitteilung an das Ordnungsamt, Tel. Nr. 07325 
17-51.   
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Leinenzwang im Innenbereich 
– Hundehalter aufgepasst!

Die Gemeindeverwaltung erinnert alle Hundebesitzer daran, 
dass im sogenannten Innenbereich eine Leinenpflicht für 
Hunde gilt. Damit soll die Sicherheit von Passanten, Kin-
dern und anderen Tieren gewährleistet werden.  
Der Innenbereich umfasst die im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile, also insbesondere Wohngebiete, öffentliche Grün-
anlagen und Spielplätze. Hier müssen Hunde stets an der 
Leine geführt werden.  
Die Verpflichtung ergibt sich aus der Polizeiverordnung 
gegen umweltschädliches Verhalten und Belästigung der 
Allgemeinheit der Gemeinde Sontheim an der Brenz. Dort 
heißt es in § 12 Abs. 3 ausdrücklich:  
„Im Innenbereich (§§ 30–34 Baugesetzbuch) sind auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu 
führen.“ 
Verstöße gegen diese Vorschrift stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit einem Bußgeld geahndet wer-
den.  
Warum ist das wichtig?  
• Schutz von Spaziergängern und spielenden Kindern 
• Vermeidung von Konflikten mit anderen Hunden oder    

Tieren 
• Einhaltung der örtlichen Sicherheits- und Ordnungsvor-

schriften  
Die Gemeinde appelliert an alle Hundebesitzer, sich an die 
Regelungen zu halten. „Wir bitten alle Hundehalter, Rück-
sicht zu nehmen und ihre Tiere im Innenbereich konsequent 
anzuleinen. Nur so können wir ein friedliches Miteinander in 
unserer Gemeinde sicherstellen“, heißt es aus dem Rathaus.
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Bereitschaftsdienste / Öffnungszeiten

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Tel. Nr. 116 117 

 
BEREITSCHAFTSPRAXIS  

Mo., Di., Do., 19:00 Uhr – 21:00 Uhr, 
Mi. 15:00 Uhr – 21:00 Uhr, Fr. 17:00 Uhr – 21:00 Uhr 

Sa., So. und an den Feiertagen 08:00 Uhr – 20:00 Uhr 
 

In diesen Zeiträumen kann die Notfallpraxis telefonisch 
über die Zentralnummer des Klinikums Heidenheim 

07321 33 0 erreicht werden. 
 

An Wochenenden und Feiertagen ist ein diensthabender 
Arzt unter folgender Telefonnummer zu erreichen: 

0180 5011 2091 
 

Notfallpraxis Heidenheim, Kliniken Landkreis Heidenheim, 
Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim an der Brenz. 

 
Von Anfang Oktober bis Ende März 

wird das Team der Bereitschaftspraxis Heidenheim 
wieder verstärkt durch einen Fachärztlichen Notdienst 
der Kinder- und Jugendärzte, der an Wochenenden 

und Feiertagen von 10:00-16:00 Uhr stattfindet. 
 

Die augen- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienste 
erreichen Sie ab sofort 

ebenfalls über die Telefonnummer 116 117.  
 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst  
An Wochenenden und Feiertagen 

unter Tel. 0761 120 120 00 
 
 

Wochenenddienst  
Ökum. Sozialstation „Unteres Brenztal“  

Tel. 07325 919094 
 
 

Hospizgruppe 
Niederstotzingen und Sontheim  

Frau Ilse Gessler: 07325 6638 
Frau Johanna Pasenau: 07325 3243 

 
 

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die 
Themen Pflege, Versorgung und Betreuung  

Veronika Bruckner: 07321 321 2473 
Christel Krell: 07321 321 2424  

E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Straße 12, 

89520 Heidenheim  
(Seiteneingang Schloss Arkaden 

gegenüber Polizeiausfahrt) 

 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

 
 
 

Apotheken-Notdienst  
 

Samstag, 22. November 2025 
 

Schloss-Apotheke 
Grünewaldplatz 3, 89520 Heidenheim 

Tel. 07321 61303 
 

Bahnhof-Apotheke 
Bahnhofstraße 2, 89312 Günzburg 

Tel. 08221 1720 

 
Sonntag, 23. November 2025 

 
Stadt-Apotheke 

Prof.-Bamann-Straße 13, 89423 Gundelfingen 
Tel. 09073 7817 

 
 
 
 

Wichtige Rufnummern  
Polizeinotruf 110 
(Unfall, Überfall) 

 
Notruf 112 

(Rettungsdienst, Feuerwehr)  
 

Polizeiposten Sontheim: 
07325 919003 

 
Notrufnummern EnBW ODR 

Störungsdienst Strom: 
07961 9336 1401 

Störungsdienst Gas: 
07961 9336 1402 

NetCom BW: 
0800 3629264 

 
Notfallnummer bei Wasserstörungen: 

Stadtwerke Giengen GmbH 
Tel.: 07322 962121 

  
 

Alle Angaben ohne Gewähr

✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎✐✎ 

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN 
IM NOTFALL 
 
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Veranstaltungskalender

 
Woche vom 21. November 2025 bis zum 27. November 2025 

Samstag, 22. November 2025  
Altpapiersammlung, Beginn 08:00 Uhr                                                                       Gemeindegebiet 
IGS Sontheim 
 
Sonntag, 23. November 2025 
Eucharistiefeier, Beginn 10:30 Uhr                                                                          Katholische Kirche 
Katholische Kirchengemeinde          Schillerstraße 2 
 
Adventskranzbinden, Beginn 13:30 Uhr                                                Evangelisches Gemeindehaus 
Obst- und Gartenbauverein Sontheim                                                                            Neustraße 63 
 
Mittwoch, 26. November 2025 
Jahresrückblick, Beginn 14:00 Uhr                                                                                        mooseum 
Schwäbischer Albverein Senioren  
 
Donnerstag, 27. November 2025 
Seniorentreff, Beginn 15:00 Uhr                                               ASB Sontheimer Hausgemeinschaften 
ASB Tagespflege                                                                                                           Hessestraße 8

 
Eine Übersicht über die gesamten Termine finden Sie unter www.sontheim-brenz.de

 
Vorschau Woche vom 28. November 2025 bis zum 4. Dezember 2025 

Samstag, 29. November 2025  
Modellbau-Börse, Beginn: 10:00 Uhr                                                                            Gemeindehalle 
IGS Sontheim      Neustraße 28 
 
Schlosszauber, Beginn: 15:00 Uhr                                                                                 Schloss Brenz 
TV Brenz                                                                                                                         Schlossstraße                 
 
Stadlschwoof, Beginn: 21:00 Uhr                                                                                    Wiesenstraße 
Partystadl Brenz 
 
Sonntag, 30. November 2025       
Kirchenwahl und Adventsnachmittag, Beginn 11:30 Uhr                                              Gemeindehaus 
Evangelische Kirchengemeinde                                                                                      Neustraße 63 

Abteilung Sontheim-Brenz 
 
Am Samstag, 22. November 2025 ab 18:30 Uhr findet der 
Kameradschaftsabend im Feuerwehrhaus statt.  
Hierzu sind alle aktiven Feuerwehrangehörigen mit Familien 
sowie Senioren und Ehrenmitglieder mit Partnern herzlich 
eingeladen.   
Der Abteilungskommandant

Freiwillige Feuerwehr
Gemeindeverwaltung Sontheim 
Brenzer Straße 25 
89567 Sontheim an der Brenz 
Telefon 07325 17-0 
Fax 07325 17-47  
info@sontheim-brenz.de 
www.sontheim-brenz.de

Öffnungszeiten des Rathauses:  
Montag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr 14:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Dienstag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr geschlossen 
Mittwoch:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Donnerstag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr geschlossen 
Freitag:    08:30 Uhr - 12:00 Uhr geschlossen 
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Freitag, 21.11. Restmüll (Bergenweiler) 
 
Samstag, 22.11. Altpapiersammlung 

(Interessengemeinschaft 
Sontheim) (alle Ortsteile) 

 
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons müssen bis 
spätestens 08:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt 
bereitgelegt werden. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier entwe-
der gebündelt oder in Papiertüten oder in kleinen Kartons 
verpackt bereit. Falls nur große Kartons zur Hand sind, bitte 
diese nicht ganz füllen. Die Sammler danken es Ihnen! 
Bei regnerischem Wetter möglichst erst am Tag der Ab-
fuhr, und zwar gut sichtbar am Straßenrand bereitlegen. 
Das bereitgestellte Altpapier darf nicht durchsucht oder 
durch Personen, die nicht zur Sammlung berechtigt sind, 
entfernt werden. Zuwiderhandlungen werden vom Land-
ratsamt als Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht!    
Montag, 24.11. Papiertonne (alle Ortsteile) 
Donnerstag, 27.11. Biotonne (alle Ortsteile)  
 
Bitte vormerken: 
 
Freitag, 28.11. Restmüll  

(Sontheim und Brenz)  
Freitag, 24.01. Gelber Sack (alle Ortsteile)   

Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums 
WRZ Hörger GmbH & CO KG 

Grenzweg 21, Sontheim an der Brenz 
Donnerstag, 13:00 Uhr – 17:00 Uhr 

2. Samstag im Monat 08:00 Uhr – 11:30 Uhr

NOCH SCHNELL ANMELDEN 
WEITERE KURSE STARTEN ABSEHBAR  
Alle Kurse des neuen Heftes stehen online unter www.vhs-
sontheim.de  bereit – dort erhalten Sie weitere Informatio-
nen und buchen direkt.  
Die Bürozeiten der vhs in der Bücherei sind Dienstag, 14:00-
16:00 Uhr und Mittwoch, 09:00 bis 12:00 Uhr. 
Gerne werden aber auch Anmeldungen telefonisch (AB) 
unter 07325 17-72 oder per E-Mail, vhs@sontheim-brenz.de 
entgegengenommen. 
 
KINDER-KOCHKURS  
8.14 Kinderkochkurs von 6–8 Jahren 
Habt ihr kleine Küchenchefs zu Hause? Dann meldet sie zu 
unserem Kinderkochkurs an – kinderleichte Rezepte, viel 
Spaß und strahlende Kinderaugen garantiert! 
Termin: Samstag, 29. November 2025,  

09:00 - 13:00 Uhr 
Leitung: Hatice Gencer 
Ort: Schule Sontheim, Schulküche 
Gebühr: 15,- € + Lebensmittelkosten,  

diese sind mit der Dozentin abzurechnen. 
 
KINDER/JUGEND  
8.07 Weihnachtstöpfern für Kinder ab 8 Jahre 
Wir wollen aus Ton kleine feine Geschenke zaubern. Mehr 
darf natürlich noch nicht verraten werden. 
Beginn: Mittwoch, 19. November 2025  
Dauer: 17.00 - 19:00 Uhr, 3 Nachmittage 
Leitung: Gerhild Stölben 
Ort: Tonatelier Ton(t)räume,  

Medlinger Straße 15, Brenz 
Gebühr: 60,00 € + Materialkosten 

 (ca. 12,00 €/kg gebranntem Ton) 
Die Materialkosten werden  
direkt mit der Kursleiterin abgerechnet. 

Bitte mitbringen: warme Kleidung und Schuhe mit Grip/  
Profil, die dreckig werden dürfen

Ruhestand? Jetzt geht’s erst richtig los!   
Werden Sie VHS-Dozent! Begleiten und bereichern Sie an-
dere mit Ihrer Erfahrung.  
Von Berufswissen über Alltagskompetenzen bis hin zu krea-
tiven oder sozialen Angeboten. 
ALLES kann Thema IHRES Kurses sein. 
Für alle, die mehr wollen als nur Ruhe. Melden Sie sich! 
Start: ab Ende Februar 2026 
Honorar: nach Absprache 
Frist: Bitte melden bis 30. November 2025 
 
Gesucht: Lehrkraft für Italienischkurs 
Start: ab Ende Februar 2026 
Zeiten: bevorzugt Montag, 18:00 – 19:30 Uhr 

alternativ nach Absprache möglich 
Voraussetzungen: Lehrerfahrung erwünscht, Ausbildung 
nicht zwingend erforderlich 
Honorar: nach Absprache 
Frist: Bitte melden bis 30. November 2025

Die Rentenstelle informiert

Ab Januar keine Barauszahlung der 
Rente mehr möglich 

Angaben von Kontoverbindung zur Überweisung ist ein 
Muss  
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab 
Januar 2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr an-
bieten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte 
so schnell wie möglich ihrem gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträger eine Kontoverbindung mitteilen, appelliert die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW).  
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz ge-
plante Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen 
per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt. 
 
Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten  
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit 
dem Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des 
Barauszahlungsservice informiert. Die Betroffenen können 
diesen Schreiben alle wichtigen Schritte entnehmen und mit 
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dem beigelegten Formular die Kontoverbindung portofrei 
an die DRV BW zurücksenden, damit sie ihre Rente auch 
zukünftig problemlos erhalten. Für diejenigen, die bisher 
nicht reagiert haben drängt nun die Zeit zum Handeln. 
 
Auch online möglich  
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontover-
bindung online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungs-
weg bei Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services der 
DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-
R0985. 
 
Was tun, wenn man noch kein Konto hat?  
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein soge-
nanntes Basiskonto mit allen grundlegenden Zahlungs-
funktionen bei einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungs- 
kontengesetz (ZKG) sind Kreditinstitute verpflichtet, mit 
einem berechtigten Verbraucher einen Basiskontovertrag 
abzuschließen. Nähere Informationen und ein entsprechen-
des Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos fin-
den Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden- 
Württemberg e.V. unter https://www.verbraucherzentrale-
bawue.de.  
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die 
Möglichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf 
das Konto einer Person seines Vertrauens überweisen las-
sen. Das Antragsformular für diese Lösung ist das bereits 
genannte.

Schulnachrichten

mooseum

Umweltstation mooseum 
Forum Schwäbisches Donautal

Moor unterwegs  
– einzigartiges Modell zeigt anschaulich wie Moore 
als Klimaschützer „funktionieren“ 
 
Moore gehören zu den wichtigsten und effektivsten Klima-
schützern weltweit. Das liegt daran, dass sie Kohlenstoffdi-
oxid (Co2) speichern und zwar deutlich mehr als Wälder. 
Das ist vielen Menschen gar nicht bewusst, denn dieser Ef-
fekt ist nicht direkt sichtbar. Die Wirkungsweise von Mooren 
wirkt also komplex und schwer greifbar.  
Die Umweltstation mooseum bemüht sich seit fast zwei 
Jahrzehnten für den Schutz und den Erhalt der Moore in der 
Region zu werben und bietet entsprechende Bildungsan-
gebote an.  
Um zu veranschaulichen, wie Moore CO2 senken, hat das 
mooseum unter Leitung des Umweltpädagogen Sebastian 
Diedering in Kooperationen mit einigen weiteren Umwelt-
einrichtungen bundesweit ein einzigartiges Modell entwi-
ckelt. Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz hat das Projekt „Mobiles Schauobjekt 
Moor“ bewilligt. Das Modell bietet viele Vorteile:  
Es ist transportabel, interaktiv und kann ein Moor in intak-
tem und degenereriertem Zustand simulieren: Das intakte 
Moor zeigt die Oberfläche mit seinem typischen Erschei-
nungsbild begleitet vom Gesang charakteristischer Vögel. 
Die Einlagerung des CO2 aus der Atmosphäre in den Torf-
boden wird mit Lichteffekten dargestellt. Der Wasserstand 
im natürlichen Niedermoor wird in einem Wassertank der 
bis zur Boden-Oberfläche reicht, gezeigt. 
Nun kann das Trockenlegen vom Moor durch Leeren des 
Wassertanks simuliert werden und die Akustik ändert sich: 
Traktorengeräusche stehen für landwirtschaftliche Nutzung. 
So gelangt vermehrt Luft und damit Sauerstoff in den 
Boden, Kohlenstoffdioxid (CO2) wird nicht mehr gespei-
chert. Im Gegenteil: Weil Kleinlebewesen vermehrt Pflan-
zenreste zersetzen, wird wieder mehr dieses Treibhaus- 
gases in die Atmosphäre abgegeben und trägt damit zur 
Klimaerwärmung bei. Diese Vorgänge werden im Modell 
wieder durch verschiedene Lichteffekte sichtbar gemacht.   
Gefördert wurde die Erstellung dieses Models von der Spar-
kasse Nordschwaben. Bei der Vorführung im mooseum be-
tonte Martin Jenewein, Sparkassendirektor und 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender, die Wichtigkeit von 
Umweltbildung: „Wir verstehen unseren Auftrag als regio-
naler Finanzdienstleister auch in der gesellschaftlichen Ver-
antwortung. Bildung ist dabei eine wichtige Säule. 
Deswegen unterstützen wir dieses Modell, das die Wichtig-
keit von Mooren als natürliche Klimaschützer einfach und 
anschaulich erklärt. Gerade in unserer Region gibt es z.B. 
mit dem Dattenhauser Ried und dem Gundelfinger Moos 
sehr wertvolle Ökosysteme für unterschiedlichste Tiere und 
Pflanzen.“ 
Reinhold Wilhelm, Vorsitzender des Fördervereins mooseum 
betont, dass mit diesem neuen Modell für mehr Akzeptanz 
bei den Besucherinnen und Besuchern der Umweltstation 
für die Renaturierung von Moorflächen geworben werden 
kann. Die Kooperationspartner des mooseums Donautal-
Aktiv und die ARGE Donaumoos sind dabei in der konkre-
ten Umsetzung aktiv.   
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Wer das Moor-Modell in Aktion erleben will, kann eines der 
vielfältigen Bildungsangebote zum Thema „Moor“ buchen: 
„Platsch da – unterwegs im Moor“ oder „Das Rätsel im 
Moor: Der verlorene Knochen“ eignen sich für Schulklassen 
verschiedenster Jahrgangsstufen.  
Auch bei einer Ausfahrt mit dem Moos-Mobil direkt ins 
Moor, die z.B. neben Schulen auch für Vereine und Fami-
lien individuell buchbar sind, gibt es interessante Eindrücke 
in diesen Lebensraum.  
Buchungen können unter www.mooseum.net erfolgen.

BU: Das mooseum hat nun ein einzigartiges Moor-Modell, ge-
fördert mit der Sparkasse Nordschwaben als Sponsor. v. links: 
Martin Jenewein (Sparkassendirektor, stv. Vorstandsvorsitzen-
der), Reinhold Wilhelm (Vorstandsvorsitzender mooseum),     
Alexander Wittgruber (Leitung Marktbereich Lauingen/Gundel-
fingen) 
Foto: S. Bredl/mooseum

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Winteröffnungszeiten der Deponien Kätzental 
und Maierhalde 

Die Winteröffnungszeiten gelten vom 1. Dezember 2025 
bis einschließlich 1. März 2026.  
In dieser Zeit ist vom 1. Dezember 2025 bis 23. Dezember 
2025 die Deponie Kätzental in Herbrechtingen am Montag 
und Dienstag geschlossen.  
Am Mittwoch und Donnerstag ist die Deponie von 07:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr und am Freitag von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
geöffnet.  
Die Samstagsöffnungszeiten bleiben wie bisher (2. und 4. 
Samstag im Monat von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet).  
Ab dem 24. Dezember 2025 bis einschließlich 11. Januar 
2026 ist die Deponie ganz geschlossen.   
Ab dem 12. Januar 2026 ist die Deponie am Montag und 
Dienstag geschlossen.  
Am Mittwoch und Donnerstag ist die Deponie von 07:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr und am Freitag von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
geöffnet.  
Die Deponie Maierhalde in Gerstetten ist von 1. Dezem-
ber 2025 bis einschließlich 1. März 2026 geschlossen.  
Alternativ sind Anlieferungen auf der Deponie Kätzental in 
Herbrechtingen zu den angegebenen Öffnungszeiten mög-
lich. Kontakt und Anmeldung unter u.stampf@abfall-hdh.de 
oder unter Tel. 07321 9505-34.  
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Heidenheim

Bitte beachten Sie  
die Einwurfzeiten  
in die Glascontainer

Werktags von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 
Uhr bis 20:00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen ist das Ein-
werfen von Glas in die Container nicht erlaubt. 

Landratsamt Heidenheim an der Brenz

Meilenstein in der Geschichte der Brenzbahn

Land Baden-Württemberg, Landkreis Heidenheim, Ost-
albkreis, Stadt Ulm und die Deutsche Bahn unterzeich-
nen Finanzierungsvereinbarung zur Vorplanung sowie 
Entwurfs- und Genehmigungsplanung für den Ausbau 
und die Elektrifizierung der Brenzbahn   
Die eingleisige und nicht elektrifizierte Brenzbahn von Aalen 
über Heidenheim nach Ulm ist die Lebensader im Schie-
nenpersonennahverkehr für diesen wichtigen Lebens- und 
Wirtschaftsraum. Nur durch einen partiellen Ausbau und die 
Elektrifizierung ist eine wesentliche Verbesserung des An-
gebots möglich. Ein bedeutender Meilenstein dazu ist jetzt 
der Abschluss der Finanzierungsvereinbarung für die Leis-
tungsphasen 1 bis 4 zum Ausbau und zur Elektrifizierung 
der Brenzbahn. Damit ist der Weg frei für die Vorplanung 
sowie die Entwurfs- und Genehmigungsplanung.   
Im Beisein von Abgeordneten, Frau Regierungspräsidentin 
Bay, Vertreterinnen und Vertretern von Städten und Ge-
meinden, von Behörden, Institutionen und Unternehmen 
sowie der Deutschen Bahn haben das Land Baden-Würt-
temberg, der Landkreis Heidenheim, der Ostalbkreis sowie 
die Stadt Ulm mit den für den Infrastrukturausbau zustän-
digen DB-Geschäftsfeldern DB InfraGO und DB Energie 
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diesen Vertrag geschlossen. Eine gemeinsame Absichtser-
klärung des Landes Baden-Württemberg, der genannten 
Landkreise und der Stadt Ulm über die Finanzierung des 
Projektes und zur partnerschaftlichen Zusammenarbeit er-
gänzt diese Vereinbarung.  
Verkehrsminister Winfried Hermann betonte bei der Unter-
zeichnung: „Der Ausbau der Brenzbahn steht beim Land 
weit oben auf der Agenda und ist ein zentrales Anliegen des 
Mobilitätspakts Aalen-Heidenheim. Es ist das erste große 
Ausbau- und Elektrifizierungsprojekt, bei dem wir die Pla-
nung im Schulterschluss mit der Region finanzieren. Damit 
solche Großprojekte vorankommen, haben wir die Kofinan-
zierungsbedingungen durch das Land erheblich verbessert. 
Die Vorfinanzierung von rund der Hälfte der Planungskosten 
entlastet die Kommunen und macht diesen wichtigen 
nächsten Schritt möglich. Für die Menschen in Ostwürt-
temberg wird der Ausbau zukünftig ein verbessertes Ange-
bot mit mehr Zügen und mehr Haltepunkten bringen. Damit 
wird die Brenzbahn als zentrale Nord-Süd-Verkehrsachse 
in der Region gestärkt.“  
In der Finanzierungsvereinbarung wurde festgelegt, dass 
das Land Baden-Württemberg mit 34,60 Mio. Euro etwas 
mehr als die Hälfte der Kosten in Höhe von ca. 63,02 Mio. 
Euro für die Leistungsphasen 1 bis 4 übernimmt. Dieser Be-
trag enthält zudem auch die Vorfinanzierung der Planungs-
kosten für den kleinen bayerischen Teil der Brenzbahn 
durch das Land Baden-Württemberg. Die Landkreise Hei-
denheim, Ostalbkreis, Alb-Donau-Kreis und die Stadt Ulm 
investieren gemeinsam ca. 28,42 Mio. Euro. Die Aufteilung 
der Kosten innerhalb der Region zwischen den Landkreisen 
und der Stadt Ulm wird in einer dritten, öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung geregelt. Der Landkreis Heidenheim 
übernimmt ca. 16,53 Mio. Euro, der Ostalbkreis ca. 8,70 
Mio. Euro, die Stadt Ulm ca. 2,47 Mio. und der Alb-Donau-
Kreis leistet einen einmaligen Solidarbeitrag in Höhe von 
rund 721.000 Euro.  
Landrat Peter Polta, zugleich Vorsitzender der IG Brenz-
bahn, zur Bedeutung des heutigen Tages: „Der Ausbau und 
die Elektrifizierung der Brenzbahn sind ein herausragendes 
Mobilitätsprojekt zur Verbesserung des Schienenpersonen-
nah- und auch des Schienengüterverkehrs in der gesamten 
Raumschaft. Nach vielen Voruntersuchungen und Abstim-
mungen mit dem Land und der Region ist heute mit der un-
terzeichneten Finanzierungsvereinbarung endlich der 
Durchbruch gelungen. Die Planungen können jetzt starten. 
Ich danke allen, die sich gemeinsam mit uns bei diesem 
überragend wichtigen Vorhaben engagieren. Die geleistete 
Unterschrift aller Beteiligten dokumentiert den Willen, die 
historische Chance zu ergreifen und das Projekt maßgeblich 
voranzutreiben.“  
Bereits im Jahr 2020 hatten sich das Land, kommunale 
Partner und die Deutsche Bahn gemeinsam auf die Aus-
bauziele und ein zukünftiges Angebot im Schienenperso-
nennaheverkehr auf der Brenzbahn verständigt. Mit den 
heute unterzeichneten Vereinbarungen starten die vertie-
fenden Planungen der Deutschen Bahn.  
Dr. Clarissa Freundorfer, Deutsche Bahn AG, Konzernbe-
vollmächtigte für das Land Baden-Württemberg:  „Für die 
Deutsche Bahn stehen bei allen Vorhaben die Kundinnen 
und Kunden im Mittelpunkt. Deshalb ist der Ausbau und die 
Elektrifizierung der Brenzbahn von großer Bedeutung und 
wichtige Voraussetzung, damit wir zukünftig unseren Fahr-
gästen einen besseren Fahrplan bieten können. Wir stehen 
bereits in den Startlöchern und werden unmittelbar mit den 
Planungen beginnen.“  

Mit dem Ausbau und der durchgängigen Elektrifizierung 
wird angestrebt, dass der schnelle Express auf der Brenz-
bahn stündlich, statt wie aktuell nur zweistündlich, verkeh-
ren kann. Die bestehende Regio-S-Bahn-Linie 5 (Ulm – 
Heidenheim – Aalen) soll stündlich alle Halte bedienen. Die 
bestehende Regio-S-Bahn-Linie 51 (Ulm Hbf – Langenau) 
wird unter der Woche mindestens zur Hauptverkehrszeit bis 
Sontheim-Brenz verlängert. Eine ganz neue stündliche 
Regio-S-Bahn-Linie soll das Angebot zwischen Aalen und 
Heidenheim hin zu einem Halbstundentakt verbessern. Im 
Zuge des Brenzbahnausbaus sollen auch die zusätzlichen 
Haltepunkte Ulm-Messe, Aalen Süd und Oberkochen Süd 
realisiert werden. Damit bekommen noch mehr Menschen 
entlang der Strecke einen attraktiven und einfachen Zugang 
zur Schiene.  
Dr. Joachim Bläse, Landrat des Ostalbkreises: „Der Brenz-
bahn-Ausbau ist angesichts des finanziellen und infrastruk-
turellen Umfangs sowie der Konstellation der beteiligten 
Akteure ein äußerst anspruchsvolles Vorhaben. Die heutige 
Unterzeichnung des Planungsvertrags dokumentiert das 
gemeinsame Engagement der beteiligten Partner, den drin-
gend erforderlichen Ausbau der Brenzbahn aktiv voranzu-
treiben. Die geplanten Angebotsausweitungen im SPNV 
sowie der Bau der neuen Bahnhalte sorgen für eine hervor-
ragende verkehrliche Anbindung des Lebens- und Wirt-
schaftsraums zwischen Aalen, Heidenheim und Ulm. Damit 
sind die Investitionen in die Brenzbahn eine Investition in 
die Zukunftsfähigkeit unserer Region und die Wettbe-
werbsfähigkeit der Wirtschaftsstandorte im Kocher-/Brenz-
tal.“  
Die Gesamtkosten für das Ausbau- und Elektrifizierungs-
projekt belaufen sich nach den derzeitigen Kostenberech-
nungen auf ca. 600 Millionen Euro. Das Projekt soll nach 
dem Bundes-Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) 
gefördert werden. Neben dem Bund, dem Land Baden-
Württemberg und den kommunalen Partnern beteiligt sich 
auch der Freistaat Bayern im weiteren Projektverlauf an der 
Finanzierung. Dies sagte der Freistaat Bayern bereits im 
Februar des Jahres 2024 zu.   
Bayerns Verkehrsminister Christian Bernreiter betont: „Vom 
Ausbau und der Elektrifizierung der Brenzbahn werden auch 
die bayerischen Stationen an dieser Strecke profitieren. 
Deshalb wird sich der Freistaat an der Realisierung des Pro-
jekts finanziell beteiligen. Die heutige Unterzeichnung des 
Planungsvertrags ist ein Meilenstein für die Regio-S-Bahn 
Donau-Iller und verdeutlicht die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Bayern und Baden-Württemberg in dieser grenz-
überschreitenden Region.“ 
 
Der Brenzbahnausbau und die Elektrifizierung sind Be-
standteil des Regio-S-Bahn Donau-Iller-Gesamtprojektes, 
welches den Schienenpersonennahverkehr auf den    
Strecken von und nach Ulm verbessern soll.  
 
Martin Ansbacher, Oberbürgermeister der Stadt Ulm sowie 
Vorstandsvorsitzender des Vereins Regio-S-Bahn Donau-
Iller: „Ein weiterer großer Schritt hin zu einem wichtigen Ziel 
ist getan. Die Brenzbahn verbindet bedeutende Wirt-
schaftsräume und schafft zugleich neue touristische Mög-
lichkeiten. Davon profitieren Unternehmen und Menschen 
entlang der Strecke gleichermaßen. Auch für die Ulmerin-
nen und Ulmer bringt der Ausbau einen echten Mehrwert. 
Und für die Regio-S-Bahn Donau-Iller bedeutet er einen zu-
sätzlichen Schub an Vitalität.“ 
 
Im Rahmen des Regio-S-Bahn Donau-Iller-Gesamtprojek-
tes erfolgte die sogenannte Kategorie „c“ Voranmeldung 
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beim Bund für die Aufnahme in das Bundes-GVFG. Der För-
derantrag kann voraussichtlich mit Abschluss der Planun-
gen für die Leistungsphasen 1 bis 4 gestellt werden.   
Heiner Scheffold, Landrat des Alb-Donau-Kreises, ergänzt: 
„Mit der heutigen Einigung und Vertragsunterzeichnung zei-
gen wir, was regionale Zusammenarbeit leisten kann. Die 
Brenzbahn ist ein wichtiges Rückgrat für die Mobilität im 
Osten der Region – auch wenn sie im Alb-Donau-Kreis nur 
einen kleinen Abschnitt betrifft. Dass wir uns dennoch mit 
einem Solidarbeitrag beteiligen, unterstreicht unseren Wil-
len, gemeinsam Verantwortung für zukunftsfähige Mobilität 
zu übernehmen. Die partnerschaftliche Finanzierung ist ein 
starkes Signal: Wir ziehen an einem Strang, um die Brenz-
bahn fit für die Zukunft zu machen“  
In den nächsten fünfeinhalb Jahren wird die Deutsche Bahn 
zunächst die Vor-, Entwurfs- und Genehmigungsplanung 
durchführen, welche dann im Planfeststellungsverfahren 
münden. Für diesen Prozess sind weitere ca. drei Jahre ein-
geplant. Beim Eisenbahnbundesamt soll innerhalb der Leis-
tungsphase 4 die Projektrealisierung beantragt werden. Für 
die Leistungsphasen 5 bis 9, also für die Ausführungspla-
nung bis hin zur Objektbetreuung, wird zur gegebenen Zeit 
der Abschluss eines Realisierungs- und Finanzierungsver-
trages notwendig.  
Den gesamten Prozess der Leistungsphasen 1 bis 4 be-
gleiten alle am Projekt Beteiligten in einem Lenkungskreis 
unter Vorsitz des Landkreises Heidenheim und des Landes 
Baden-Württemberg.  

Im Rahmen der Unterzeichnung (v. l.): Oberbürgermeister Mar-
tin Ansbacher (Stadt Ulm), Landrat Dr. Joachim Bläse (Ostalb-
kreis), Verkehrsminister Winfried Hermann, Landrat Peter Polta 
(Landkreis Heidenheim), Dr. Clarissa Freundorfer (DB-Konzern-
bevollmächtigte), Philipp Langefeld (DB InfraGo) 
Bildnachweis: Landratsamt Heidenheim

 
Hintergrund zur Brenzbahn: 
Die Brenzbahn verläuft von Aalen über Heidenheim und 
Langenau nach Ulm. Die Strecke ist 72 Kilometer lang. 
Davon verlaufen 11 Kilometer im Ostalbkreis, 38 Kilometer 
im Landkreis Heidenheim, 9 Kilometer im Alb-Donau-Kreis 
sowie 6 Kilometer auf dem Gebiet der Stadt Ulm. Zwischen 
Langenau und Ulm liegt die Strecke zudem auf einer Länge 
von 8 Kilometern auf bayerischem Terrain im Landkreis 
Neu-Ulm.  

Bei der Brenzbahn handelt es sich um eine durchgehend 
eingleisige und nichtelektrifizierte Eisenbahninfrastruktur 
des Bundes, die aktuell durch den Schienenpersonennah-
verkehr und den Schienengüterverkehr genutzt wird. Aktu-
ell können sich die Züge nur in einem der 15 Kreuzungs- 
bahnhöfe begegnen. Diese Umstände beeinflussen maß-
geblich die Kapazität und somit die Leistungsfähigkeit der 
Eisenbahnstrecke der Deutschen Bahn. Ausweitungen im 
Zugverkehr, die über den Status quo hinausgehen, sind auf-
grund der infrastrukturellen Gegebenheiten nicht möglich. 
Zudem ist eine Elektrifizierung der Strecke notwendig.

Kunst- und Kreativangebote  
in der Heidenheimer Brenzregion 

Neue Übersicht auf der Webseite verfügbar  
Vor 40.000 Jahren schufen die Menschen im Lonetal die 
ersten Kunstwerke aus Mammutelfenbein. Diese kreative 
Energie prägt die Region bis heute: in vielfältigen Kunst- 
und Kreativangeboten, Ateliers und Werkstätten, die zum 
Mitmachen und kreativen Ausprobieren einladen.   
Unter www.heidenheimer-brenzregion.de gibt es nun eine 
Übersicht zu solchen Angeboten (Stichwort Erlebniszeit/ 
Kulturzeit). Neben Malkursen, Mosaikworkshops, Glas- und 
Töpferkunst sind auch die Volkshochschulen und weitere 
Einrichtungen der Region aufgeführt, die Kunst-, Kreativ- 
und Mitmachangebote im Repertoire haben. Die Kurse eig-
nen sich für Einzelpersonen oder Gruppen, teils auch für 
Kinder, und können direkt bei den angegebenen Kontakt-
personen gebucht werden.  
Weitere Angebote können gerne ergänzt werden. Bei Inte-
resse wird um Kontaktaufnahme mit dem Team Freizeit und 
Tourismus im Landratsamt Heidenheim unter Telefon 07321 
321-2591 oder per E-Mail an info@heidenheimer-brenzre-
gion.de gebeten. 

Bildnachweis: © Landratsamt Heidenheim, Heiko Grandel 
Bildunterschrift: Mosaikkunst beim Heldenfinger Kliff 

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 47-2025_Umbruch.qxp  19.11.25  11:28  Seite 10



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 11 · 47 / 2025

25. November 2025 – Internationaler Tag 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 

Mehrere Aktionen im Landkreis Heidenheim  
Am 25. November 2025 wehen wieder die Fahnen als Zei-
chen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen vor dem Land-
ratsamt, Rathäusern und anderen öffentlichen Einrichtun- 
gen im Landkreis Heidenheim. TERRE DES FEMMES und 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, Susanne 
Dandl, wollen mit diesen Fahnen ein weithin sichtbares Zei-
chen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen setzen und der 
Frauen gedenken, die ihr zum Opfer fielen.  
2025 lautet das Motto der TERRE DES FEMMES-Fahnen-
aktion #WegAusDerGewalt. Frauen, die diesen Weg gehen, 
haben meistens eine lange Zeit voller Gewalt, Angst und 
Unsicherheit hinter sich. Und oft ist auch nach einer Tren-
nung die Gefahr nicht vorbei. Um hier Sicherheit zu geben, 
braucht es ein starkes Netz aus Institutionen und Hilfsan-
geboten. Dazu gehören Familienrichterinnen und -richter, 
Staatsanwältinnen und -anwälte, Polizistinnen und Polizis-
ten, Mitarbeitende von Beratungsstellen, Ärztinnen und 
Ärzte. Es bedarf einer engen Vernetzung, um nachhaltigen 
Gewaltschutz zu erreichen und Femizide zu verhindern. 
Aber auch Freundinnen und Freunde, Verwandte, Kollegin-
nen und Kollegen oder Nachbarinnen und Nachbarn sollen 
durch die Aktion sensibilisiert werden, um bereit zu sein, 
hinzuschauen, nachzufragen und Hilfe anzubieten.   
Weitere Informationen zum Thema Partnerschaftsgewalt an 
Frauen können auf der Homepage von TERRE DES FEM-
MES unter www.frauenrechte.de abgerufen oder bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Susanne Dandl unter Telefon 
07321 321-2559 oder per Mail an s.dandl@landkreis-hei-
denheim angefragt werden.  
 
Plakate in Bussen machen auf Hilfetelefon aufmerksam  
Wie schon in den vergangenen Jahren nutzt die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises Heidenheim, Susanne 
Dandl, den Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen am 25. November, um mit Plakaten auf das Hilfe-
telefon aufmerksam zu machen. Die Plakate werden ab Ka-
lenderwoche 48 für einen Monat in den Bussen der 
Heidenheimer Verkehrsgesellschaft (HVG) aushängen.   
Unter der Nummer 116 016 des Hilfetelefons erhalten 
Frauen, die Opfer von Gewalt wurden, rund um die Uhr an 
sieben Tagen kompetente, anonyme, kostenfreie und streng 
vertrauliche Beratung. Die Beratung gibt es zwischenzeit-
lich in 18 Sprachen, auch in leichter Sprache. Im interkultu-
rellen Beraterinnen-Team arbeiten viele mehrsprachige 
Fachkräfte, die auch direkt in einer Fremdsprache beraten 
können. Wenn dies nicht möglich ist, kann innerhalb einer 
Minute eine Dolmetscherin zum Gespräch hinzugezogen 
werden. Außerdem ist eine Online-Beratung – dies auch in 
Gebärdensprache – möglich.  
Im Jahr 2024 gab es 61.235 Beratungskontakte – sowohl 
per Telefon, Chat als auch E-Mail – damit war erneut ein An-
stieg zum Vorjahr zu verzeichnen. 33.800 von Gewalt be-
troffene Personen nutzten das niedrigschwellige Angebot. 
Zudem wurden 11.000 Personen aus dem sozialen Umfeld 
Betroffener und Fachkräfte beraten. Mit 4.303 Beratungen 
sank die Nachfrage nach fremdsprachiger Beratung ge-
ringfügig um 3,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Allein 
26.682 Beratungen fanden zum Thema Häusliche Gewalt 
statt. Zweithäufigstes Thema war weiterhin sexualisierte 

Gewalt mit rund 5.663 Beratungen. In 7 Prozent der Bera-
tungen wurde angegeben, dass eine Frau mit Behinderung 
von Gewalt betroffen war. In 30.676 Fällen konnten Ratsu-
chende an Beratungsstellen vor Ort, an Frauenhäuser und 
andere Einrichtungen weitervermittelt werden. Umfangrei-
ches Informationsmaterial kann auf der Homepage www.hil-
fetelefon.de angefordert werden.  
Zusätzlich zu den Plakaten wird auf den großen LED-Wän-
den in Heidenheim wie z. B. beim FCH, in der Brenzstraße 
oder am Jahnhaus ebenfalls die Telefonnummer vom Hilfe-
telefon während der sogenannten „Orange Days“ einge-
blendet sein. Diese umfassen den Zeitraum vom 25. 
November bis zum 10. Dezember 2025, dem Tag der Men-
schenrechte.  
Für Männer, die von Häuslicher Gewalt betroffen sind, gibt 
es seit dem Jahr 2020 ein eigenes Hilfetelefon. Es ist unter 
der Nummer 0800 123 99 00 zu erreichen. Die Sprechzeiten 
sind von Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 20:00 Uhr 
und freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr. Auch hier sind eine 
Online-Beratung und ein Text-Chat möglich. Weitere Infos 
können auf der Seite www.maennerhilfetelefon.de abgeru-
fen werden.  
 

Susanne Dandl, die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, 
macht mit Plakaten in Bussen der HVG auf das Hilfetelefon    
„Gewalt gegen Frauen“ aufmerksam. 
Bildnachweis: Niederführ

Apotheken unterstützen Taschentuchaktion  
Viele Apotheken im Landkreis Heidenheim unterstützen an-
lässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen eine von der Gleichstellungsbeauftragten Su-
sanne Dandl zusammen mit dem Arbeitskreis gegen Gewalt 
in Familie, Beruf und Öffentlichkeit initiierte Taschentuchak-
tion.   
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Im Rahmen des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen werden Taschentuchpackungen verteilt, die auf 
das Thema Gewalt gegen Frauen aufmerksam machen.  

So werden in der Woche ab dem 25. November 2025        
Taschentuchpackungen mit dem Aufdruck „Von Gewalt im 
sozialen Nahraum haben wir die Nase voll!“ verteilt, die auch 
Informationen über die im Landkreis vorhandenen Hilfsan-
gebote und das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ enthal-
ten. So sollen betroffene Frauen niederschwellig erreicht 
werden. Und auch Menschen, die selbst nicht betroffen 
sind, sich aber möglicherweise um eine Freundin oder einen 
Freund sorgen, können die Taschentücher an diese Person 
weitergeben.

Neue Bäume für die Kulturlandschaft 

Pflanzaktion im Rahmen der Flurneuordnung Sontheim-
Brenz (B 492) abgeschlossen  
Im Zuge des Flurneuordnungsverfahrens Sontheim-Brenz 
(B 492) haben Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mer in der ersten Novemberhälfte insgesamt 86 neue Obst-
bäume gepflanzt. Die Bäume wurden auf Wunsch der 
Beteiligten von der Teilnehmergemeinschaft der Flurneu-
ordnung bereitgestellt.  
Zur Wahrung des ortstypischen Landschaftsbildes von 
Sontheim kamen ausschließlich traditionelle Obstsorten 

Pflanzaktion im Rahmen der Flurneuordnung Sontheim-Brenz 
Bildnachweis: Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung und 
Landentwicklung Ostalbkreis/Landkreis Heidenheim 

zum Einsatz, darunter Kaiser Wilhelm, Bittenfelder, Lands-
berger Renette, Gellerts Butterbirne sowie die Deutsche 
Hauszwetschge. Unter der fachlichen Begleitung des Lan-
despflegers Axel Moon der Gemeinsamen Dienststelle Flur-
neuordnung und Landentwicklung Ostalbkreis/Landkreis 
Heidenheim wurden die Jungbäume an die Teilnehmer aus-
gegeben und im Anschluss von diesen eigenständig ge-
pflanzt. Auch die zukünftige Pflege der Bäume übernehmen 
die jeweiligen Teilnehmer.  
Ergänzend zur freiwilligen Obstbaumpflanzung wurden im 
Bereich des sogenannten „Ohrs“ am Anschlussknoten der 
Bundesstraße B 492 und der Gemeindeverbindungsstraße 
Brenz-Obermedlingen insgesamt 18 Großbäume gesetzt. 
Diese Maßnahme wurde ebenfalls im Rahmen der Flurneu-
ordnung realisiert und durch das Regierungspräsidium       
finanziert.  
Die Pflanzaktion konnte erfolgreich durchgeführt werden, 
mit tatkräftiger Unterstützung von Vertretern der Flurneu-
ordnungsbehörde und der Teilnehmergemeinschaft.

Zentrum für nachhaltige 
Energieversorgung, 
Klimaschutz und  
Klimafolgenanpassung gGmbH

Elektroschrott vermeiden, sammeln und verwerten – viel 
Potential für den Ressourcen- und Klimaschutz  
Nächster Vortrag im Rahmen der „Klimagespräche“ am 
25. November 2025  
Das Zentrum für nachhaltige Energieversorgung, Klima-
schutz und Klimafolgenanpassung (ZEKK) – die regionale 
Energieagentur des Landkreises Heidenheim und des Os-
talbkreises – lädt gemeinsam mit dem Landkreis Heiden-
heim zur Veranstaltungs- und Vortragsreihe „Klimage- 
spräche“ ein. Mit dem Format haben Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, sich zu unterschiedlichen Themen im 
Bereich des Klimaschutzes zu informieren.   
Am Dienstag, 25. November 2025, findet anlässlich der Eu-
ropäischen Woche der Abfallvermeidung ein Vortrag zum 
Thema „Elektroschrott vermeiden, sammeln und verwerten 
– viel Potential für den Ressourcen- und Klimaschutz“ statt. 
Beginn ist um 18:30 Uhr im Landratsamt Heidenheim (Fel-
senstraße 36, Raum B 004). Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die Elektrogeräte nicht nur nutzen, sondern auch 
etwas über die Auswirkungen auf die Umwelt im Lebenszy-
klus der Geräte sowie die rechtlichen Ansätze und Mög-
lichkeiten für nachhaltigere Produkte (Ökodesign, Recht auf 
Reparatur) erfahren möchten. Ebenso geht es um prakti-
sche Tipps zur Vermeidung, Wiederverwendung und Ver-
wertung von Elektrogeräten.  
Referentin ist Claudia Butz vom Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb Heidenheim. Sie ist dort als Bereichsleiterin verant-
wortlich für die Sammlung, Vermarktung und Entsorgung 
verwertbarer Abfälle und Abfallberatung.    
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Für Fragen und weitere Auskünfte zur Veran-
staltungsreihe stehen Anja Bittner, Geschäftsführerin des 
ZEKK, unter Tel. 07321 2794560 oder per E-Mail an 
info@zekk-ow.de, sowie Florian Drollinger, Landratsamt Hei-
denheim, unter Tel. 07321 321-1341 oder per E-Mail an kli-
maschutz@landkreis-heidenheim.de als Ansprechpersonen 
zur Verfügung.
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Förderpreis Duale Ausbildung für besondere 
Leistungen zum 9. Mal vergeben  

Drei Auszubildende und zwei Betriebe ausgezeichnet  
Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im Landratsamt 
Heidenheim wurde der „Förderpreis Duale Ausbildung“ be-
reits zum 9. Mal verliehen. Der Preis stellt die Exzellenz und 
Qualität der beruflichen Bildung heraus und ehrt Auszubil-
dende und Ausbildungsbetriebe, die sich hier in besonde-
rer Weise engagieren. 2025 wurden drei Auszubildende und 
zwei Ausbildungsbetriebe für den Einsatz für die berufliche 
Bildung ausgezeichnet. Für langjähriges Engagement und 
Einsatz in der dualen Ausbildung erhielt zudem ein Betrieb 
eine Würdigung.   
Über die Preisvergabe entschied eine Jury aus Vertreterin-
nen und Vertretern des Landkreises Heidenheim, dessen 
beruflicher Schulen, der Industrie- und Handelskammer 
Ostwürttemberg, der Handwerkskammer Ulm und der 
Kreishandwerkerschaft Heidenheim. Das Preisgeld für die 
Auszubildenden lag auch durch die wiederholte Unterstüt-
zung von Ulrich Knöller pro Person bei 500 Euro.   
Im Rahmen der Preisverleihung hob Landrat Peter Polta 
hervor: „Die Stärkung der dualen Ausbildung und ein gelin-
gender Übergang von der Schule in den Beruf sind ent-
scheidende Investitionen in die Zukunftsfähigkeit unseres 
Wirtschaftsstandorts. Nur gemeinsam gelingt es uns, die 
Brücken zwischen Schule und Beruf weiter auszubauen und 
so den Fachkräftenachwuchs für unsere Region zu si-
chern.“   
Im Anschluss an seine Rede überreichte Landrat Polta die 
Urkunde an den Ausbildungsbetrieb Wohnstift Hansegis-
reute, der sich durch vorbildliche Leistungen im Rahmen der 
dualen Ausbildung ausgezeichnet hat. Träger der Einrich-
tung ist die Evangelische Heimstiftung. Ausbildungskoordi-
nator Timo Schaich erhielt besonderen Dank für seinen 
Einsatz für lernschwächere Schülerinnen und Schüler, die 
mit zusätzlichen praktischen Übungen, Online-Kursen zur 
Sprachförderung und gezielten Fortbildungen individuell un-
terstützt werden.  
Dr. Tobias Mehlich, Hauptgeschäftsführer der Handwerks-
kammer Ulm, verlieh den Förderpreis an Cathrin Dally, die 
mit sehr guten schulischen Leistungen in dem rollenuntypi-
schen Beruf zur Anlagenmechanikerin für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik ihre Ausbildung neben der 
Kindererziehung abgeschlossen hat. Mit diesem bereits 
zweiten Berufsabschluss zeigte Cathrin Dally, dass eine be-
rufliche Neuorientierung weitere Karrieremöglichkeiten er-
öffnen kann. Auch Preisträgerin Nerimane Berisha ist ein 
herausragendes Beispiel für Zielstrebigkeit in der dualen 
Ausbildung. Als Mutter von drei Kindern hat sie nach einer 
längeren Erziehungspause ihre Ausbildung zur Friseurin mit 
Bravour und ohne Fehltage abgeschlossen.  
Im Anschluss überreichte Dr. Tobias Mehlich den Förder-
preis der Schreinerei Berthold Danner für ihren besonde-
ren Einsatz für die duale Ausbildung und ihre Nachwuchs- 
kräfteförderung. Die Schreinerei Danner ist für seine Auszu-
bildenden und Mitarbeitenden ein verlässlicher Ausbil-
dungs- partner. Berthold Danner betonte, wie wichtig es ihm 
ist, seinen Mitarbeitenden ein Vorbild zu sein und Werte für 
die Zusammenarbeit zu vermitteln.    
Für die erfolgreich abgeschlossene duale Ausbildung zum 
Kaufmann für Büromanagement wurde Pascal Baum durch 
Sirko Nell, Bereichsleiter Bildung der Industrie- und Hand-

werkskammer Ostwürttemberg, ausgezeichnet. Mit seiner 
Offenheit und sozialen Kompetenz war Pascal Baum prä-
gend für seine ganze Klasse und damit auch ein Vorbild. 
Darüber hinaus zeigt sein Beispiel, wie gelebte Inklusion in 
Schule und Betrieb gelingt.   
Abgerundet wurde die Preisverleihungen mit einer Würdi-
gung des Hotel-Restaurant Linde durch Landrat Polta als 
besondere Form der Anerkennung für einen Ausbildungs-
betrieb. Bereits im Januar 2016 erhielt der Betrieb vom 
Landkreis eine Urkunde für sein außergewöhnliches Enga-
gement rund um die duale Ausbildung. Die Geschwister 
Monika und Martin Bosch engagieren sich nicht nur als Aus-
bilder, sondern auch als Vertreter des Gastronomieberufs 
über die Region hinaus.   
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung durch die 
beiden Preistragenden von „Jugend musiziert“, Miguel 
Fusco am Klavier und Amelie Unger an der Trompete.

Der Landkreis Heidenheim hat bereits zum neunten Mal den För-
derpreis Duale Ausbildung vergeben (v. l.): Ulrich Knöller (Spen-
der), Sirko Nell (Bereichsleiter Bildung IHK), Cathrin Dally 
(Anlagenmechanikerin SHK), Landrat Peter Polta, Pascal Baum 
(Kaufmann für Büromanagement), Martin Bosch (Linde), Bert-
hold Danner (Schreinerei Berthold Danner), Nerimane Berisha 
(Friseurin), Timo Schaich (Wohnstift Hansegisreute), Dr. Tobias 
Mehlich (Hauptgeschäftsführer Handwerkskammer). 
Bildnachweis: Landratsamt Heidenheim

Allgemeine Informationen

Herbsttag in der Tagespflege

In der ASB Tagespflege der Sontheimer Hausgemeinschaf-
ten fand kürzlich ein herbstlich gestalteter Aktionstag statt, 
bei dem gemeinsames Kochen und Essen im Mittelpunkt 
standen. Nach einem bayerischen Frühstück mit Weißwurst, 
süßem Senf und Brezeln, wurde im Laufe des Tages eine 
Kürbissuppe aus regionalen Zutaten zubereitet. Jeder Gast 
half beherzt mit. Mit herbstlicher Dekoration und Volksfest-
schlager-Musik wurde es sehr atmosphärisch. Der Tag bot 
den Besucherinnen und Besuchern lebhafte Gelegenheit 
zum Austausch.

ODRler spenden 8.000 Euro für Soziales

8.000 Euro überreichten der Betriebsratsvorsitzende der 
EnBW ODR und Netze ODR, Thorsten Häußer, und Team-
leiter Rainer Pfeiffer (Netze ODR) in Form von Spenden-
schecks an fünf soziale Einrichtungen in Heidenheim. Die 
Scheckübergabe an den Verein G-Recht, die Stiftung „Hei-
mat schenken“, den Förderverein KiJu, die Hospizgruppe 
Trauerbegleitung und die Tafel fand im Beisein von Landrat 
Peter Polta im Landratsamt Heidenheim statt.   
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Seit über 20 Jahren fließen aus der Belegschaft der EnBW 
ODR, ihrer Tochtergesellschaft Netze ODR, der EnBW-
Tochter NetCom BW sowie etlicher Pensionäre jedes Jahr 
kurz vor Weihnachten Spenden aus Mehrarbeitsstunden 
sowie Geldspenden in die vom ODR-Betriebsrat initiierte 
Aktion „sehen und helfen“. Bei mittlerweile 850 Mitarbei-
tenden wurde beim letzten Mal eine neue Höchstmarke mit 
einer Spendensumme von knapp 60.000 Euro erreicht. Die-
ses Geld kommt etlichen sozialen Einrichtungen und den 
zehn Tafelläden im ODR-Versorgungsgebiet zugute.  
Seit 1991 engagiert sich „G-Recht e. V. – Der Verein“ in Hei-
denheim und im Ostalbkreis in der Jugendhilfe, vorrangig 
auf dem Gebiet der Gewaltprävention an Grund- und wei-
terführenden Schulen. Zehn Sozialpädagogen sind in 21 un-
terschiedlichen Arbeitsfeldern tätig, begleiten unter 
anderem straffällig gewordene Jugendliche und junge Men-
schen, die selbst zu Opfern wurden. Die Spende in Höhe 
von 1.500 Euro fließt in die Gewaltprävention an Schulen.  
Vor genau zwei Jahren gründete die Caritas Ost-Württem-
berg in Heidenheim die Stiftung „Heimat schenken – woh-
nungslos ist nicht hoffnungslos“; sie führt die Arbeit des 
Vereins „Freundeskreis für Wohnungslose Heidenheim“ wei-
ter, der Ende 2022 aufgelöst worden war. Zweck ist es, 
wohnungslose Menschen zu unterstützen und Ehrenamtli-
che im Kreis Heidenheim und im Ostalbkreis zu fördern. Die 
1.500-Euro-Spende wird für Brillen, Zahnarztbesuche, 
Essen und ehrenamtliche Helfer verwendet.  
Seit 24 Jahren unterstützt der Förderverein KiJu die Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin am Klinikum Heidenheim fi-
nanziell und ideell. Ziel sind unter anderem eine bessere Ge-
staltung des Klinikaufenthalts und bessere Betreuungsmög- 
lichkeiten wie auch das Bereitstellen von Spielzeug, Bü-
chern, Audio- und Videogeräten für Patienten. Die 1.500 
Euro fließen in ein Gerät, um Sinneswahrnehmungen zu 
stärken.  
Eine Spende über 1.500 Euro können auch die Hospiz-
gruppen Heidenheim (Königsbronn, Gerstetten, Steinheim, 
Niederstotzingen und Sontheim) für die Trauerausbildung 
der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer gebrauchen. 
Neben den Trauergruppen gibt es auch ein Trauercafé und 
Trauerwanderungen.  
Den Tafelladen W52 gibt es bereits seit 1999 in Heidenheim. 
Hier kaufen rund 700 Hilfebedürftige (mit einem Bedürftig-
keitsnachweis) vergünstigt Lebensmittel ein. Um hier etwas 
Abhilfe zu leisten, erhielt der Tafelladen eine Spende für 
Mehl und Nudeln im Wert von 2.000 Euro.   
Die jährliche Spendenaktion hat eine feste Tradition und 
ODR-Betriebsratsvorsitzender Thorsten Häußer freut sich 

Bei der Scheckübergabe vor dem Landratsamt Heidenheim (von 
links): Dietmar Wotsch (Tafel), Norbert Möller und Ulrich Carle 
(G-Recht), Rainer Pfeiffer (Netze ODR), Andrea Welsch und Bür-
germeister Jörg Weiler (KiJu), Thorsten Häußer (Betriebsrats-
vorsitzender), Landrat Peter Polta, Ruth Bhend (Hospiz) und 
Anita Knauß (Stiftung „Heimat schenken“).

sehr, dass die Kolleginnen und Kollegen jedes Jahr bereit 
sind, soziale Einrichtungen in ihrem Versorgungsgebiet mit 
großzügigen Spenden zu unterstützen.   
Landrat Peter Polta zeigte sich sehr erfreut über die Spen-
denbereitschaft und die großzügige Unterstützung des be-
eindruckenden sozialen Engagements der Einrichtungen. 

Beirat zum Moorschutz im Donauried nimmt 
seine Arbeit auf 

Am Montag trat der neu gebildete Beirat zur Moornutzung 
und zum Moorschutz im württembergischen Donauried zu 
seiner ersten Sitzung zusammen. Ziel des Gremiums ist es, 
Strategien zu entwickeln, um die wertvollen Moorflächen 
der Region zu erhalten und zugleich eine nachhaltige Nut-
zung für die Landwirtschaft zu ermöglichen.  
Die Sitzung knüpft an die Auftaktveranstaltung im April die-
ses Jahres an, bei der die Idee der Koordinationsstelle, be-
raten durch einen Beirat, vorgestellt wurde. In der 
Zwischenzeit wurde die Koordinationsstelle des Projekts 
eingerichtet und personell besetzt. Mit Beatrice Weiss hat 
eine erfahrene Fachkraft diese Aufgabe übernommen. Sie 
wird künftig als zentrale Ansprechpartnerin für alle Akteure 
im Donauried fungieren und die Umsetzung der gemeinsa-
men Ziele unterstützen.  
Im Mittelpunkt der ersten Sitzung stand die Abstimmung 
und Verabschiedung einer Geschäftsordnung, die die künf-
tige Arbeitsweise des Beirats regelt. Ein weiterer zentraler 
Punkt war die Wahl der Vorsitzenden: Daria Henning wurde 
einstimmig zur Vorsitzenden des Beirats gewählt. Sie wird 
künftig den Beirat leiten, vertritt das Gremium nach außen 
und begleitet die weitere Abstimmung des Beirates mit Bea-
trice Weiss.  
Der Beirat wird künftig zweimal jährlich zusammentreten. 
Das nächste Treffen ist für April 2026 vorgesehen. Bis dahin 
sollen erste Schwerpunkte und Projektideen erarbeitet wer-
den, die den Schutz und die nachhaltige Entwicklung der 
Moore im Donauried weiter voranbringen.

Neues Jahrbuch „Archäologische Ausgrabungen in 
Baden-Württemberg 2024“ im Museumsshop 
Vor Kurzem ist das Jahrbuch „Archäologische Ausgrabun-
gen in Baden-Württemberg 2024“ neu erschienen, das vom 
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart in Verbindung mit der Gesellschaft für Archäologie 
in Baden-Württemberg herausgegeben wird. In anspre-
chender Gestaltung und großzügig bebildert präsentiert das 
Jahrbuch 2024 der Archäologischen Denkmalpflege in 
Baden-Württemberg 77 Beiträge zu Grabungsprojekten aus 
allen Epochen des Bundeslandes: von der Altsteinzeit über 
das Mittelalter bis hinein in die Neuzeit. Von Archäologen – 
meist den Ausgräbern selbst – verfasst, bietet der Band 
Fachleuten aber auch allen Interessierten spannende Ein-
blicke in die Vergangenheit. Dabei werden neben Ausgra-
bungen auch wissenschaftliche Forschungsprojekte und 
moderne archäologische Untersuchungsmethoden vorge-
stellt. Funde aus Ostwürttemberg werden unter anderem in 
den Beiträgen „Neue Untersuchungen an der Doppel-
schanze bei Osterholz“ und „Neue Einblicke in die Aalener 

Alamannenmuseum - 500 Jahre Geschichte in 
einem überregionalen Museum 
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Stadtbefestigung zwischen Rittergasse und Östlicher Stadt-
graben“ behandelt. Das 320-seitige Jahrbuch mit zahlrei-
chen farbigen Fotos, Plänen und Zeichnungen ist beim 
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart erschienen und kann ab sofort zum Preis von 
25,00 Euro im Alamannenmuseum erworben werden.  
Nähere Informationen im Internet unter www.alamannen-
museum-ellwangen.de sowie unter Tel. 07961 969747. 
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Wettbewerb „Turmwärts“ fördert innovative 
Konzepte zur Nachnutzung von Trafotürmen 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg (MLR) hat den Wett-
bewerb „Turmwärts – Hoch hinaus mit neuen Ideen“ ins 
Leben gerufen. Ziel ist es, kreative Ansätze für die Umnut-
zung stillgelegter Trafotürme im Ländlichen Raum zu för-
dern.  
Im Mittelpunkt stehen der Erhalt dieser prägenden Bau-
werke und ihre Umgestaltung zu Orten mit neuen Funktio-
nen. Damit sollen bürgerschaftliches Engagement und der 
gesellschaftliche Zusammenhalt in den Regionen gestärkt 
werden.  
Gefördert werden Projekte, die den ehemaligen Trafotürmen 
eine neue Bedeutung verleihen – etwa als Lern- oder Kul-
turstätte, Treffpunkt oder Einrichtung der Daseinsvorsorge. 
Besonders willkommen sind Ideen, die die Nachnutzung 
dieser Orte mit einem sozialen oder gemeinschaftlichen 
Nutzen verbinden und beispielhaft für andere Regionen wir-
ken können.  
Die finanzielle Unterstützung je ausgewähltem Vorhaben 
liegt zwischen 5.000 und 30.000 Euro. Bewerbungen sind 
bis zum 16. Januar 2026 online unter www.turmwaerts.de 
möglich.

IHK Ostwürttemberg

IHK und BME Ulm/Ostalb laden ein:  
Von den Besten lernen: Innovationskräfte entfesseln 
und Wettbewerbsfähigkeit ausbauen   
Was können wir von den besten und innovativsten Unter-
nehmen lernen? Wie gelingt es führenden Unternehmen, 
ihre Innovationskraft immer wieder neu zu entfachen und 
dadurch dauerhaft erfolgreich im Wettbewerb zu sein?  
Dieser Frage gehen Massimo Andriolo und Gerd Miribung 
nach und stellen anhand konkreter Unternehmensbeispiele 
aus der Industrie und von unternehmensnahen Dienstleis-
tern erfolgreiche Strategien und Methoden aus der Praxis 
vor.  
Die beiden erfahrenen Coaches wollen Mut machen und 
zeigen, wo auch in den sich veränderten Märkten und Rah-
menbedingungen riesige Chancen liegen. Dabei spielt auch 
der Einkauf eine wichtige Rolle, denn Lieferantenauswahl 
und -entwicklung können maßgeblich die Innovationskraft 
unterstützen und helfen frühzeitig neue Technologien auf-
zuspüren. Die Experten stellen außerdem ein erfolgreiches 
KI-gestütztes Tool vor, mit dem sich aus globalen Trends 
ganz konkrete mögliche Szenarien für das eigene Unter-
nehmen ableiten lassen. Damit werden sehr effektiv Markt-

chancen, Diversifizierungsoptionen und mögliche Innovati-
onspfade transparent gemacht. Das Tool zeigt nächste 
Schritte, Erfolgsfaktoren und notwendige Kompetenzent-
wicklungen auf und hilft sogar dabei, mögliche Lösungs-
partner aus Forschung und Wissenschaft zu identifizieren.  
Die IHK Ostwürttemberg, der Bundesverband Material, Ein-
kauf, Logistik (BME) Ulm/Ostalb und das Transformations-
netzwerk Ostwürttemberg sind Gastgeber der kostenfreien 
Veranstaltung am Mittwoch, 26. November 2025, um 18:00 
Uhr in der IHK Ostwürttemberg, Ludwig-Erhard-Straße 1, 
89520 Heidenheim.  
Nähere Informationen und Anmeldung unter:  
https://event-ihk.de/itwb 
 
IHK Ostwürttemberg 
Seminar: Das 1x1 des Gründens  
Eine Existenzgründung ist ein Schritt in die berufliche Selb-
ständigkeit, der gut geplant werden sollte. Mit dem richtigen 
Konzept eröffnen sich ungeahnte Chancen. Viele Aufgaben 
werden neu sein, und Gründer können meist nur auf wenig 
Erfahrung zurückgreifen. Für die IHK Ostwürttemberg ist es 
eine wichtige Aufgabe, potenzielle Existenzgründer umfas-
send zu beraten und den Start in die Selbständigkeit zu be-
gleiten. Infos zu unserem Angebot unter www.ihk.de/ 
ostwuerttemberg, Seitennummer 3306966.  
Im Seminar für Gründerinnen und Gründer im Haupt- oder 
Nebenerwerb geht es um Formalitäten, Rechtsfragen,      
Erfolgsfaktoren, Finanzierung und Unterstützungsmöglich-
keiten.   
Das nächste kostenlose Seminar findet am Donnerstag,     
4. Dezember 2025, 12:30 - 15:30 Uhr online statt.  
Anmeldung unter https://event-ihk.de/gruenden1225  
Telefonische Auskunft vorab erhalten Sie bei der IHK unter 
07321 324-175.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Sontheim-Brenz-Bergenweiler

Der Wochenspruch lautet:  
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.   
                                                                                                             Lukas 12,35              

Nachmittag für Ältere am Donnerstag, 20. November 
2025 im Gemeindehaus Sontheim 
Alle Seniorinnen und Senioren der Kirchengemeinde sind 
herzlich zu einem fröhlichen und gemütlichen Nachmittag 
am Donnerstag, 20. November 2025 eingeladen. Der Nach-
mittag beginnt um 14.00 Uhr und endet um 16.30 Uhr. Frau 
Katrin Kienzle, die Kirchenführerin der Galluskirche, wird zu 
Besuch sein und wird Interessantes von der Galluskirche 
berichten. 
 
Indoorspielplatz für Familien in der Turnhalle am Ovum 
in Brenz 
Am Samstag, den 22.11.2025 und am Samstag, den 
06.12.2025 jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Der Herbst kann draußen ganz schön kalt und nass sein, 
aber wir haben die perfekte Lösung für euch! Kommt an 
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zwei Samstagen ins Ovum in Brenz und genießt unseren In-
doorspielplatz! 
Ein toller Platz für die ganze Familie mit ihren Kindern zwi-
schen 2 und 9 Jahren. Zieht eure Turnschläppchen oder 
Hallenschuhe an und lasst die Kids spielen und toben! 
Bringt gerne euer eigenes Essen und Trinken mit. Wir freuen 
uns auf euch! 
Eintritt für Erwachsene und das erste Kind 2 € - für jedes 
weitere Kind 1 €. 
Bei Fragen gerne bei Sascha Wiebusch, Tel. 017780201097 
oder sascha.wiebusch2@elkw.de melden. 
 
Gottesdienste  
am Toten- und Ewigkeitssonntag, 23. November 2025 
Am Sonntag, 23. November 2025 denken wir in allen Got-
tesdiensten, an die Menschen, die im Laufe des Kirchen-
jahres verstorben sind. Wir wollen ihre Namen nennen, eine 
Kerze für sie anzünden und sie ins Fürbittengebet ein-
schließen.  
Musikalisch mitgestaltet werden die Gottesdienste in Ber-
genweiler um 9.30 Uhr von der Sängereintracht Bergenwei-
ler. In Brenz findet der Gottesdienst um 9.30 Uhr und 
Sontheim um 10.30 Uhr statt. 
 
Eltern-Kind-Café am 24. November 2025 
Der Alltag als Familie ist häufig schön und manchmal schön 
herausfordernd. Das Eltern-Kind-Café möchte euch durch 
die Herausforderungen begleiten und eine Insel im Sturm 
des Alltags sein. 
Eingeladen sind (werdende) Eltern mit oder ohne ihre Kinder 
(zwischen 0 und 3 Jahren). Miteinander wollen wir uns Zeit 
für die Kinder (Spielen) und füreinander nehmen. Uns Aus-
tauschen (Quatschen) über Fragen, die uns bewegen und 
hören was denn Gott und die Wissenschaft zu der Situation 
sagt (Input). Dazu gibt es leckeren Kaffee und oder Tee. Wir 
treffen uns um 15.00 Uhr im Heinrich-von-Stain-Raum an 
der Andreaskirche in Niederstotzingen, Gartenstraße 9. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen. Christine und Sascha Wie-
busch  
 
„JESSICA“ trifft sich am Montag, 24. November 2025 
Am Montag, den 24. November 2025 findet das Treffen für 
Erwachsene jeden Alters statt. „JESSICA“ ist ein Treffpunkt 
für Erwachsene, Männer und Frauen, zum gemeinsamen 
Singen und Reden, zum Lachen und Feiern, zum Zusam-
mensein und zum Nachdenken über Gott. Treffpunkt ist um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind natürlich herzlich willkommen und dürfen 
gerne einmal bei „JESSICA“ hereinschnuppern. 
Das nächste Treffen von JESSICA findet am Montag, 15. 
Dezember 2025 im Stadel bei Gerda statt. 
 
Laternenlauf der Krabbelgruppe Sontheim  
Am Dienstag, 11.11.2025 feierten wir unseren diesjährigen 
Laternenlauf. Die Kinder hatten große Freude die Lichter der 
selbstgebastelten Laternen in der Dunkelheit zu sehen. 
Nach einer kleinen Runde und gemeinsamen Laternenlie-
dern ließen wir den Abend mit Punsch und Glühwein ge-
mütlich ausklingen. Vielen Dank an alle, die zu diesem 
schönen Abend beigetragen haben." 
 
Kleidersammlung Bethel 
Bis 21. November 2025 wird noch eine Kleidersammlung 
für die Bodelschwinghschen Anstalten Bethel durchgeführt. 
Die Kleidersäcke liegen im Gemeindehaus Sontheim, 
Neustr. 63 oder auf dem Pfarramt Brenz bereit.  

Es gelten folgende Abgabestellen: 
Sontheim: im Gemeindehaus 
Brenz: Evang. Pfarramt – Pfarrscheuer – Schlossstr. 18 
Bergenweiler: Familie Benz, Alemannenstraße 9. 
Wir bitten Sie, die gefüllten Kleidersäcke erst in der 
Sammelwoche (18.-22.11.2025) abzugeben.  
Außer gut erhaltener Kleidung und Wäsche, werden Hand-
taschen, Plüschtiere und Bettwäsche, Federbetten und 
Schuhe (unbedingt paarweise gebündelt) benötigt. Es wird 
gebeten, dass nur noch tragbare Kleidung abgegeben wird, 
keine Lumpen. Ein wichtiges Merkmal dafür wäre: Würde 
ich das Kleidungsstück tragen, wenn ich es bekäme?? 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Voranzeige 
4 x Weihnachten neu erleben 
Werde Teil unserer Weihnachtsaktion „4x Weihnachten neu 
erleben“, einer Aktion für den christlichen Glauben! Mit 
Menschen über alle konfessionellen Grenzen hinweg set-
zen wir in der Weihnachtszeit ein Zeichen für den Glauben. 
Werde Teil davon und erlebe gemeinsam mit uns die ur-
sprüngliche Bedeutung von Weihnachten ganz neu. 
An vier Abenden werden wir im Heinrich-vom-Stain-Raum 
neben der Andreaskirche in Niederstotzingen zuerst ge-
meinsam essen und dann Weihnachten neu erleben und 
dabei die Bedeutung von Weihnachten für uns neu entde-
cken. 
Wir starten jeweils donnerstags um 18.00 Uhr immer vor 
den Adventssonntagen: Das sind folgende Termine: 27.11.; 
04.12.; 11.12. und 18.12.2025 
Eingeladen sind junge Menschen ab 13 Jahren.  
Um Anmeldung zu Essenplanung wir gebeten - entweder 
über die Gemeinde-App „SoNi evangelisch“ oder unter Tel. 
01778020197. 
 
Wer freut sich über einen Besuch der Konfi-3-Kinder 
zum „Adventssingen“? 
Vor zwei Wochen hat der „Konfi-3-Kurs“ unserer Kirchen-
gemeinde begonnen. In der Zeit zwischen den Herbstferien 
2025 und den Osterferien 2026 treffen sich die Kinder aus 
der dritten Klasse zu gemeinsamen Nachmittagen, Gottes-
diensten, Aktionen und Ausflügen mit Pfarrer Palmer, der 
manchmal auch von Eltern und Konfirmandinnen und Kon-
firmanden aus der 8. Klasse unterstützt wird.  
Kommende Woche wollen die Konfi-3-Kinder eine gute alte 
Tradition weiterführen: die Kinder wollen sich am 28. No-
vember (Freitag vor dem 1. Advent) ab 14.00 Uhr zum „Ad-
ventssingen“ bei älteren Gemeindegliedern aufmachen. In 
den Häusern wollen die Konfi-3-Kinder jeweils zwei Ad-
ventslieder singen und einen „süßen Gruß“ überreichen. Ziel 
ist es, den Mitgliedern unserer Gemeinde eine „Advents-
freude“ zu machen und sich generationenübergreifend zu 
begegnen und zu beschenken.  
Würden Sie sich am Freitag, dem 28. November 2025 zwi-
schen 14.00 Uhr und 15.30 Uhr über einen Besuch der 
Konfi-3-Kinder bei sich oder bei Ihrem Vater / Ihrer Mutter 
freuen? Dann melden Sie sich bitte bis zum kommenden 
Dienstag, 25. November 2025, im Sontheimer Pfarramt 
(5257 oder pfarramt.sontheim@elkw.de). Da die Konfi-3-
Kinder dank Elternhilfe motorisiert unterwegs sind, können 
Gemeindeglieder in allen drei Ortsteilen gerne besucht wer-
den. Altersgrenzen gibt es nicht – auch „junge Seniorinnen 
und Senioren“ dürfen sich gerne melden, wenn sie sich über 
einen Besuch freuen würden. Die Konfi-3-Kinder würden 
sich sehr über Einladungen freuen, denn das gemeinsame 
Adventssingen ist ein schöner erster Höhepunkt der Konfi-
3-Zeit.  
Danke für Ihren Anruf im Pfarramt! 
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Kirchenkino in der Georgskirche 
Das Kirchenkino präsentiert am Freitag, 28.11.2025 in der 
Georgskirche: „Das Leben des Brian“, Ein Film von Terry 
Jones & Monty Python. 
Terry Jones’ völlig eklektische, herrlich alberne und in alle 
Richtungen respektlose Komödie – geschrieben von ihm 
und seinen Monty-Python-Mitstreitern Graham Chapman, 
John Cleese, Terry Gilliam, Eric Idle und Michael Palin – er-
zählt vom Schicksal des unglückseligen Brian. Dieser 
kommt im Stall direkt neben Jesus zur Welt und wird 33 
Jahre später – durch eine Verkettung höchst unglücklicher 
Umstände – erst für einen Widerstandskämpfer und schließ-
lich für den Messias gehalten. Das Ergebnis: jede Menge 
hintersinniger Unsinn. Obwohl sich der Film satirisch dicht 
an die Lebensgeschichte Jesu anlehnt, ist er weit weniger 
gotteslästerlich, als sein Ruf vermuten lässt. Vielmehr ist er 
ein wunderbar schräger Kommentar zur menschlichen 
Sehnsucht nach Führung, Sinn und einfachen Antworten.                                                                                           
Ob der Nachwuchs (ein gewisses Alter hilft, um die Anspie-
lungen zu verstehen) sich in Monty Python verliebt oder die 
Eltern mit verständnislosem Kopfschütteln als „hoffnungs-
los lost“ bezeichnet – das bleibt abzuwarten. Sicher ist nur: 
Man muss es erlebt haben. Ein bisschen Gottvertrauen 
schadet dabei sicher nicht. 
FSK 12 – empfohlen ab 14 Jahren 
Saaleinlass 19:00 Uhr Filmbeginn 19:30 Uhr 
Herzlichen Dank vom Kirchenkino Team 
Emma, Patrick, Benjamin, Hilde und Katharina 
 
Abendgottesdienst im Kerzenschein  
Am Vorabend des 1. Advent (29. November 2025,19.30 Uhr) 
findet in der Georgskirche wieder der traditionelle „Abend-
gottesdienst im Kerzenschein“ statt, bei dem unsere Kirche 
nur vom Licht von mehreren hundert Kerzen erhellt wird. Mit 
dem Gottesdienst, in dem auch viele Adventslieder gesun-
gen werden, wird der Beginn der Adventszeit gefeiert. 
 

Kirchenwahlen am 30. November 2025 (1. Advent) 
Am 30. November 2025 – dem 1. Advent – finden in der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg Kirchenwah-
len statt. Gewählt werden die Mitglieder der Landessynode 
und unseres örtlichen Kirchengemeinderates.  
Fast zwei Millionen evangelische Kirchenmitglieder sind auf-
gerufen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte und 
neue Landessynode abzugeben. Wahlberechtigt sind alle 
Gemeindeglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr voll-
endet haben. 
Für unseren Kirchengemeinderat sind 13 Personen zu wäh-
len – 7 aus dem Ortsteil Sontheim, 4 aus dem Ortsteil Brenz 
und 2 aus dem Ortsteil Bergenweiler. Wer für den Kirchen-
gemeinderat kandidiert, können sie einem persönlichen 
Schreiben entnehmen, das mit den nötigen Wahlunterlagen 
verteilt wurde. Sie können mit diesen Unterlagen per Brief-
wahl wählen oder am 1. Advent selbst in den Wahllokalen 
ihre Stimme abgeben. 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrer leiten gemeinsam 
die Gemeinde. Zusammen treffen sie alle wichtigen finan-
ziellen, strukturellen, personellen und inhaltliche Entschei-
dungen. Die arbeitsteilig und partnerschaftlich ausgeübte 
Gemeindeleitung ist eine spannende Aufgabe. Um zu guten 

Entscheidungen für die Gemeindearbeit zu kommen, wer-
den vielfältige Erfahrungen und Gaben, Engagement und 
die Liebe zu Kirche und Gemeinde gebraucht. Trotz der Bil-
dung der evangelischen Gesamtkirchengemeinde Lone-
Brenz gemeinsam mit den Kirchengemeinden in Nieder- 
stotzingen und Hermaringen ist der Kirchengemeinderat 
Sontheim-Brenz-Bergenweiler nach wie vor ein eigenstän-
diges Gremium, das die wichtigsten Entscheidungen für die 
Kirchengemeinde in unserem Ort zu treffen hat. Es ist wich-
tig, dass das Gremium von der ganzen Kirchengemeinde 
unterstützt wird, deshalb würden wir uns über eine gute 
Wahlbeteiligung als Zeichen der Verbundenheit sehr freuen.  
Zeitgleich mit der Kirchenwahl werden am 1. Advent auch 
die Mitglieder der Landessynode gewählt. Die Landessy-
node ist die gesetzgebende Versammlung der Landeskir-
che. Die Landessynode tagt in der Regel dreimal pro Jahr. 
Die Mitglieder der Landessynode werden in Württemberg 
direkt von den Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt.

Donnerstag, 20. November 2025 
14.00 Uhr Nachmittag für Ältere 
16.30 Uhr Jungschar Klasse 3 bis 7 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Freitag, 21. November 2025 
14.00 Uhr Konfi 3 
Sonntag, 23. November 2025 – Ewigkeitssonntag  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken (Pfr. Palmer), 

das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt 
10.30 Uhr Kinderkirche 
Montag, 24. November 2025 
19.30 Uhr „JESSICA“ Treffpunkt für Erwachsene 
Dienstag, 25. November 2025 
  9.30 Uhr Krabbelgruppe 
14.00 Uhr Frauenkreis 
Mittwoch, 26. November 2025 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 27. November 2025 
16.30 Uhr Jungschar Klasse 3 bis 7 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Gottesdienste und Termine in Sontheim

Sonntag, 23. November 2025 - Ewigkeitssonntag 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in der Gallus-

kirche (Pfr. Hägele), das Opfer ist für die Kir-
chenmusik bestimmt

Gottesdienste und Termine in Brenz

Gottesdienste und Termine in Bergenweiler

Sonntag, 23. November 2025 - Ewigkeitssonntag 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken unter Mitwir-

kung der Sängereintracht Bergenweiler in der     
Bergenweiler Kirche (Pfr. Palmer), das Opfer ist 
für die Kirchenmusik bestimmt 

10.30 Uhr Kinderkirche in der Bergenweiler Kirche

Internetadresse: 
www.sontheim-niederstotzingen-evangelisch.de 
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Der Nikolaus ...  
• ist ein Heiliger  
• ist ein Nothelfer  
• ist der Schutzpatron der Kinder, 

Schüler und Schiffsleute  
• ruft in Erinnerung Gutes zu tun, an 

den Nächsten zu denken und 
Freude zu schenken.   

Wir verkaufen an den kommenden 
Sonntagen, nach dem Gottesdienst, 
30.11.2025, 07.12.2025, 14.12.2025 
und 21.12.2025, wieder „echte“ 
Schokoladen-Nikolause zum Preis 
von 3 EUR. 
Durch den Kauf des Schoko-Nikolauses unterstützen Sie 
soziale Kinderprojekte und Bedürftige. 
 
SCHULE STATT FABRIK!  
STERNSINGER  
GEGEN KINDERARBEIT  
Am 5. Januar und 6. Januar 2026 
werden wir gemeinsam von Haus 
zu Haus ziehen und den Segen der 
Heiligen Drei Könige zu den Men-
schen bringen. Möchtest du (unab-
hängig von Religion und Herkunft) 
gerne dabei sein, wenn die Stern-
singer den Segen in die Häuser zu 
den Menschen bringen und um 
Geld für Kinder in der Welt zu sam-
meln, denen es nicht so gut geht wie uns? Wenn ja, dann 
komme bitte am 14. Dezember 2025 nach dem Gottes-
dienst um 11:30 Uhr zu unserem ersten Sternsingertref-
fen mit Punsch und Plätzchen. 
Wir freuen uns auf Dich!  
Terminüberblick:  Sonntag, 14. Dezember 2025 um 11:30 
Uhr – 1. Sternsingertreffen, Dienstag, 30.12.2025 um 18:30 
Uhr - Aussendungsfeier der SE, Montag, 05.01.2026 und 
Dienstag, 06.01.2026 - Sternsingerlauf  
 
Sternsingeraktion 2026  
– Bitte um Anmeldung der Haushalte 
Bei der kommenden Sternsingeraktion besuchen die 
Sternsinger nur angemeldete Haushalte. Bitte tragen Sie 
sich dazu ab kommenden Sonntag in der ausliegenden 
Liste in der Kirche ein oder melden Sie sich im Pfarrbüro, 
Tel. 07325/922 673, Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@ 
drs.de an. Vielen Dank. 
 
Erstkommunion 2026 
Wir bitten um die Anmeldung zur Erstkommunion bis zum 
30. November 2025 beim Pfarramt in Sontheim.  
 
Dekanatschortag mit unserem Kirchenchor in Heiden-
heim 29.11.2025 
Das Dekanat Heidenheim lädt alle Chöre der Region sowie 
alle Interessierten herzlich zum Dekanats-Chor-Tag ein.  Der 
Chortag findet am Samstag, 29. November 2025, um 14.00 
Uhr im Gemeindezentrum St. Maria statt. Um 18.00 Uhr in 
St. Maria in Heidenheim wird der Tag mit einer musikalisch 
gestalteten Messe feierlich abgeschlossen – begleitet vom 
Posaunenensemble und der Orgel.  
 
Bürozeiten: 
Kath. Pfarramt, Schillerstraße 6, Telefon: 07325/922673 
Montag, Mittwoch und Freitag   9.00 – 11.00 Uhr 
Montag   14.00 – 17.00 Uhr 
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Würdig ist das Lamm, das geschlachtet ist, Macht zu emp-
fangen, Reichtum und Weisheit, Kraft und Ehre. Ihm sei die 
Herrlichkeit und die Herrschermacht in Ewigkeit.  
   (Offb 5,12; 1,6) 
              
Sonntag, 23. November 2025  
– Hochfest Christkönigsonntag  
L1: 2 Sam 5,1-3  L2: Kol 1,12-20  Ev: Lk 23,35b-43 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für die Jugendkollekte be-
stimmt 

Mittwoch, 26. November 2025 
Rosenkranzgebet - entfällt 
Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 
- entfällt  

Sonntag, 30. November 2025 – Erster Adventssonntag 
L1: Jes 2,1-5  L2: Röm 13,11-14a  Ev: Mt 24,37-44 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

Die Kollekte ist für die Jugendkollekte be-
stimmt 
 
Aus unserer Kirchengemeinde ist verstorben: 
 
Herr Jakob Klenz 
 
Herr, nimm‘ unseren Verstorbenen auf in dein 
ewiges Leben. 
 

Herbergssuche im Advent 2025 
Zum 1. Advent möchten wir wieder in die Gemeinde Maria 
entsenden. Es wäre schön, wenn sich wieder einige Perso-
nen und Familien finden, die Maria in der Adventszeit Her-
berge bieten möchten. Die Übergabe erfolgt von Familie zu 
Familie. 
Bitte tragen Sie sich in die in der Kirche ausliegende Liste 
ein oder melden Sie sich im Pfarramt, Tel. 07325/922 673, 
an. 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Sontheim/Brenz

Pfarramt Sontheim:  
Gartenstraße 13, Telefon 07325/5257, 
Pfarramt.Sontheim@elkw.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Pfarramt Brenz-Bergenweiler:  
Schlossstraße 18, Telefon 07325/919697,  
Pfarramt.Brenz-Bergenweiler@elkw.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag und Freitag  

von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
Verwaltung/Finanzen:  
Neustraße 63, Gemeindehaus, Telefon 07325/951103, 
daniela.neidhardt@elk-wue.de 
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag  

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Diakon Sascha Wiebusch:  
Familien- und Jugendreferent der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Sontheim-Niederstotzingen 
Schlossstraße 18, Mail: sascha.wiebusch@elkw.de  
Büro: 07325 / 95 28 010 
Mobil: 0177 / 80 20 197
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E-Mail-Adresse: 
MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de  
Kontaktdaten Pastoralteam:  
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis, Tel. 07322/9603-12 
Pastoralreferent Thomas Haselbauer, Tel. 07322/9603-16 
Gemeindereferentin Marianne Banner, Tel. 07322/9603-17 
Diakon Andreas Häußler, Tel. 07325/922294 
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angele-
genheiten: Tel. 07322/960319  
Homepage: 
http://se-unteresbrenztal.drs.de  
Bankverbindung: 
IBAN DE95 6325 0030 0046 0612 23 
Kreissparkasse Heidenheim, BIC SOLADES1HDH

Evangelische 
Chrischona-Gemeinde

„Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi.“ 2. Korinther 5, Vers 10a   
 
Donnerstag, 20.11.2025 
18:00 Uhr Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) 
Freitag, 21.11.2025 
19:30 Uhr Freudenvoll in den Advent - Ein Abend für 

Frauen mit Anja Lehmann 
Samstag, 22.11.2025 
19:00 Uhr Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 
Sonntag, 23.11.2025 
10:15 Uhr Gottesdienst 
Montag, 24.11.2025 
16:30 Uhr Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) 
19:00 Uhr Männergebet 
Dienstag, 25.11.2025 
19:30 Uhr Bibelkreis 
Mittwoch, 26.11.2025 
18:30 Uhr Teenkreis im „Lighthouse“ 
Donnerstag, 27.11.2025 
18:00 Uhr Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) 
 
Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Neuapostolische Kirche 
Sontheim

Sonntag, 23. November 2025 
09:30 Uhr Gottesdienst in Niederstotzingen  

mit  Sontheim, BÄ 
Die neue Schöpfung                           [Offenbarung 21, 3-4] 
10.45 Uhr Religionsunterricht 
Mittwoch, 26. November 2025 
20.00 Uhr Gottesdienst in Sontheim  

mit Niederstotzingen, Vorsteher 
Kein Ansehen der Person                                 [Römer 2, 11] 
 
Mehr unter www.nak-heidenheim.de

Vereinsnachrichten

Fußballverein Sontheim/Brenz 
www.FV-Sontheim.de

Fußball

 
u 

Ergebnisse: 
MTV Stuttgart I - Sontheim I                                           5-3 
Tore: Matthias Schnürch, Daniel Gentner und Tobias Hörger  
Gussenstadt I - Sontheim II                                            2-1 
Tor: Johannes Funk  
Gussenstadt Res - Sontheim II Res                                2-2 
Steinheim Frauen  
- Hohenmemmingen/Sontheim Frauen                           3-0 
Sontheim/Hermaringen A – Mergelstetten A                   3-1 
Hermaringen/Sontheim B – Mergelstetten B                   4-1 
Kirchheim/Dirgenheim B - Sontheim B (Juniorinnen)      5-2 
Sontheim/Hermaringen C I – TSG Giengen C                 6-1 
Sontheim/Hermaringen C II – Bartholomä/Lautern C II   6-1 
Nattheim D I - Hermaringen/Sontheim D I                      0-6 
Härtsfeld D II - Hermaringen/Sontheim D II                    7-3 
 
Vorschau: 
Freitag, 21. November 2025 
19:00 Uhr Härtsfeld/Bachtal B- Hermaringen/Sontheim B  
Samstag, 22. November 2025 
10:00 Uhr Sontheim II Res – Härtsfeld Res 
11:00 Uhr Hermaringen/Sontheim D I – Mergelstetten D II 
12:30 Uhr Härtsfeld C - Sontheim/Hermaringen C I  
12:30 Uhr Sontheim II – Härtsfeld I 
14:00 Uhr Sontheim I – Maichingen I 
17:00 Uhr Hohenmemmingen/Sontheim Frauen  

– Wasseralfingen/Neuler Frauen 
Spielort: Sontheim

Fit durch den Winter 
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr findet in der Gemeindehalle 
wieder „Fit durch den Winter“ statt.  
Hierzu ist jeder herzlich eingeladen und auch Neueinsteiger 
sind jederzeit willkommen.

Ski

TurnenG 
Sontheimer E- und D- Jugend präsentieren sich hervor-
ragend beim Landesfinale! 
Am Samstag, 15.11.2025 fand in Leutenbach das Landes-
finale der Mannschaften statt. Schon als großer Erfolg ist 
zu werten, dass sich zwei Sontheimer Mannschaften über 
das Gau- und das Bezirksfinale jeweils mit einem Trepp-
chenplatz qualifiziert hatten. Sie konnten sich hier mit den 
besten 12 Mannschaften aus Württemberg messen und 
haben diese Aufgabe mit Bravour gemeistert! 
Vormittags waren in der Mannschaft der E-Jugend Svea 
Gebhardt, Sina Heisele, Jamia Hörger, Lilly Hörger, Lea 
Keller und Elisa Koch am Start. Sie stehen ja noch am An-
fang ihrer Wettkampfkarriere, turnten hier aber alle wirklich 
sehr gute Übungen, am Reck waren sie die beste Mann-
schaft des gesamten Feldes, am Balken die Zweitbeste. 
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Svea und Lilly turnten einen herausragenden Vierkampf. 
Sina zeigte einen hervorragenden Sprung. Jamia war die 
beste Reckturnerin des Tages. Lea punktete mit einem sehr 
schön ausgeführten Sprung und Elisa erhielt für ihre Bo-
denübung sehr viele Punkte. Am Ende belegten sie einen 
hervorragenden, wenn auch undankbaren 4. Platz, da es in 
diesem Wettkampf zwei 2. Plätze gab. 

E-Jugend

 
Für die D-Jugend (Mila Dambacher, Anna Hägele, Kira 
Heisele, Annie Keller, Amelie Knäulein, Marlene Maier, 
Emily Molnar) begann der Wettkampf erst am Nachmittag. 
Die Mädchen stellten einmal mehr unter Beweis, dass sie 
eines der besten Teams im STB sind. Am Sprung und am 
Boden waren sie jeweils Tagesbeste. Mila erhielt für ihre he-
rausragende Bodenübung die zweithöchste Wertung. Anna 
war am Sprung und am Balken die drittbeste von 72 Turne-
rinnen. Kira turnte eine sehr saubere und sichere Balken-
übung, Annie erhielt für ihre ausgezeichnete Bodenübung 
nur sehr geringe Abzüge, auch Marlene war an diesem 
Gerät bei den Besten des Feldes. Amelie konnte am Reck 
sehr viele Punkte sammeln. Einen nahezu perfekten Tag 
hatte Emily – mit Tageshöchstwertungen am Sprung und 
am Boden war sie die beste Vierkämpferin der gesamten 
Konkurrenz. Bei der Siegerehrung war die Freude riesen-
groß, die Mannschaft belegte den 2. Platz und ist würt-
tembergischer Vize-Meister! (übrigens: der Abstand zum 
1. Platz ist weniger als 1 Punkt) 

D-Jugend

Herzlichen Glückwunsch Euch allen- was für eine aus-
gezeichnete Leistung!!! Beide Mannschaften sind die 
besten des Turngaus Ostwürttemberg! 
Vielen herzlichen Dank an alle, die den weiten Weg auf sich 
genommen haben und die Turnerinnen begleitet haben. Die 
Trainerinnen haben wieder einmal hervorragende Arbeit ge-
leistet und die Turnerinnen bestens auf den Wettkampf ein-
gestimmt und betreut. Ein großes Dankeschön an die 
Kampfrichter Anna-Clara und Margit, die wie immer gut vor-
bereitet waren.

Gymnastik

Am Montag, den 24. November 2025 findet keine Gym-
nastik statt.

Turnverein Brenz 
www.tv-brenz.de

HandballN 
Ergebnisse vom Wochenende 
15:16 TSG Schnaitheim 2 – gemischte D2 
38:33 HSG Illertal – gemischte D1 
18:12 TSG Ehingen – weibliche C 
17:13 JH Söflingen/Lehr – weibliche B 
39:31 JSG Bodensee – männliche A 
26:24 TSG Schnaitheim 3 – Frauen 2 
19:26 HSG Oberkochen/Königsbronn – Frauen 1 
31:27 HSG Oberkochen/Königsbronn – Herren 4 
30:27 SC Lehr 2 – Herren 2 
24:23 TSG Schnaitheim 2 – Herren 1 
 
Vorschau 
Samstag, 22.11.2025 – Schwage 
12:00 Uhr Frauen 2 – TSV Dettingen 
16:00 Uhr Herren 2 – Aalener Sportallianz 2 
18:00 Uhr Frauen 1 – TSG Schnaitheim 
20:00 Uhr Herren 1 – Aalener Sportallianz 
Sonntag, 23.11.2025 – HEH 
13:00 Uhr weibliche B – Bad Saulgau 
14:45 Uhr weibliche C – HSG Oberkochen/Königsbronn 
16:15 Uhr männliche C – Aalener Sportallianz 
 
E-Jugend | Ausgeglichene Bilanz bei Spieltag 
Die E-Jugend der SG Brenztal zeigte beim 4+1-Spieltag in 
Aalen eine ausgeglichene Leistung. Gegen die Gastgeber 
der Aalener Sportallianz musste das junge Team zunächst 
eine Niederlage hinnehmen. Doch die Mannschaft ließ sich 
davon nicht entmutigen und belohnte sich im abschließen-
den Spiel mit einem überzeugenden Sieg gegen die SG 
Lonsee-Bernstadt. 
 
gD 2 | Spannung bis zur letzten Sekunde! 
Zur Halbzeit lag unsere SG Brenztal 2 noch mit einem Tor 
hinten, doch das Team zeigte in der zweiten Hälfte echten 
Kampfgeist. Mit viel Wille und einer starken Abwehrleistung 
drehten die Kids das Spiel und holten sich den 15:16-Aus-
wärtssieg! 
 
gD 1 | 71 Tore in 40 Minuten 
In einem torreichen Spiel unterlag unsere gemischte D-Ju-
gend der HSG Illertal mit 38:33. 

Nachrichtenblatt Sontheim - KW 47-2025_Umbruch.qxp  19.11.25  11:28  Seite 20



Nachrichtenblatt Sontheim an der Brenz · Seite 21 · 47 / 2025

In Halbzeit eins fanden unsere Jungs nur schwer Lösungen 
gegen die starke Abwehr der Gastgeber. Doch Mitte der 
zweiten Hälfte zeigte das Team Moral, kämpfte sich zurück 
und legte noch einmal ordentlich zu. Am Ende fehlte leider 
die Zeit, um das Ergebnis noch zu drehen – trotzdem eine 
starke kämpferische Leistung! 
 
Weiblich B | Niederlage gegen JH Söflingen/Lehr 
Die erste Halbzeit verlief völlig ausgeglichen. Beide Teams 
begegneten sich auf Augenhöhe, kämpften in der Abwehr 
konsequent und ließen nur wenige klare Torchancen zu. So 
ging es folgerichtig mit einem 9:9-Unentschieden in die Ka-
binen. Nach dem Wiederanpfiff erwischten die Gäste jedoch 
den besseren Start. Söflingen/Lehr agierte im Angriff druck-
voller und nutzte die Chancen nun deutlich konsequenter. 
Die SG Brenztal dagegen tat sich zunehmend schwer, Lü-
cken in der Abwehr zu finden, und vergab mehrere gute 
Möglichkeiten. So wuchs der Vorsprung der Gäste Tor um 
Tor an. 
 
Frauen 1 | Mit starker zweiter Halbzeit zum Sieg 
Die Frauen der SG Brenztal zeigten erneut Moral und si-
cherten sich trotz einer schwachen ersten Halbzeit zwei 
wichtige Punkte. Nach einem holprigen Start und einem 
12:11-Rückstand zur Pause fand die SG nach dem Seiten-
wechsel deutlich besser ins Spiel und stellte Abwehr sowie 
Torhüterinnen stark um. Dadurch bekam man das Angriffs-
spiel der HSG zunehmend unter Kontrolle und drehte die 
Partie. Mit einer dominanten zweiten Halbzeit setzte sich 
Brenztal schließlich verdient mit 19:26 durch  
 
Herren 2 | Niederlage nach ausgeglichener Partie 
Nach einer intensiven und über weite Strecken ausgegli-
chenen Partie musste unsere SG Brenztal sich auswärts 
dem SC Lehr knapp mit 27:30 geschlagen geben. 
Trotz gutem Start und konzentrierter Anfangsphase blieb 
das Spiel zunächst eng, sodass wir zur Halbzeit nur knapp 
mit 14:15 zurücklagen. Auch im zweiten Durchgang hielten 
wir das Tempo hoch und blieben bis weit in die Schluss-
phase dran, doch der SC Lehr setzte sich zur Mitte der 
zweiten Halbzeit leicht ab. Unsere Mannschaft kämpfte lei-
denschaftlich weiter, fand immer wieder den Durchbruch im 
Angriff und blieb bis zum Ende gefährlich.  
  
Die ausführlichen Berichte und alle Infos rund um die SG 
Brenztal findet ihr auf www.sgbrenztal.de oder in den so-
zialen Medien.

Zimmerstutzenverein  
Sontheim 1913 e. V.

Ergebnisse Rundenwettkampf 
BSSB – Gauliga 
Luftgewehr Auflage 
Bachhagel III – ZV Sontheim  
920,9 Ringe – 926,7 Ringe 
Elisabeth Häußler (314,6 Ringe), Hans Baumann (308,0), 
Eugen Unseld (304,1) 
 
Freitag, 21. November 2025: Es ist wieder Stammtisch  
Am kommenden Freitag, 21. November 2025 ist wieder 
Stammtisch im Schützenhaus mit Bewirtung. Herzliche Ein-
ladung ins Schützenhaus.  
 

Gästeschießen 
In diesem Jahr findet wieder unser traditionelles Gäste-
schießen zwischen den Jahren statt:  
Samstag, 27. Dezember bis Dienstag, 30. Dezember 2025 
Siegerehrung: Dienstag, 6. Januar 2026 mit Weißwurstfrüh-
stück

Schachklub Sontheim/Brenz

Am Samstag findet in der Heuchlinger Hungerbrunnen-
halle die Kreisjugendeinzelmeisterschaft statt! 
Anmeldeschluss vor Ort ist 12:45 Uhr, Voranmeldungen per 
E-Mail thomas-haeussler@web.de sind erwünscht. Der Tur-
nierstart erfolgt um 13:00 Uhr. Der genaue Spielort fürs Navi: 
89547 Heuchlingen, Flügelstraße 9/1. Fahrgemeinschaften 
können bis Freitagabend gebildet werden. Möglichst alle 
Sontheimer Schachjugendlichen sollten teilnehmen. Die 
ersten vier Jugendlichen jeder Altersstufe U8 bis U18 qua-
lifizieren sich für die Bezirksjugendmeisterschaften 2026! 
 
3. Runde Oberliga:  
SK Sontheim 1 – SC Grunbach 1  3 ½ : 4 ½ 
Zum ersten Mal in dieser Saison konnten unsere ersten Acht 
ans Brett gebracht werden. Grunbach kam vorne wie er-
wartet und hinten mit zwei Ersatz, die allerdings mehr DWZ 
als die beiden fehlenden Stammkräfte auf die Waage brach-
ten. Die ersten beiden Ergebnisse waren zwei Remis von 
Neil Albrecht und Sören Pürckhauer, wie sie unterschiedli-
cher nicht hätten sein können. Neil machte seinen Job am 
Spitzenbrett gegen GM Skembris (der erst jüngst das 
Herbstopen in Deizisau gewinnen konnte) wieder einmal 
hervorragend und neutralisierte mit den schwarzen Steinen 
alle Versuche des Großmeisters. Anders bei Sören, der 
seine Partie zu unüberlegt geführt und sich eigentlich schon 
innerlich mit einer Niederlage abgefunden hatte, dann aber 
schließlich von der fehlenden Courage seines Gegners pro-
fitierte und doch noch remisieren konnte. Jürgen Ullmann, 
gegen Stuttgart noch einer der Matchwinner, übersah einen 
Einschlag auf e7, was in der Folge Qualität und schnell auch 
die Partie kostete. Kevin Walter kam gut aus der Eröffnung 
ins Mittelspiel. Sein Gegner konnte aber viel Material ab-
tauschen und das Damenendspiel war aufgrund beidersei-
tiger Dauerschachgefahr schnell Remis. Auch Andy Klein 
kam eigentlich gut in die Partie. In einem nicht ganz einfa-
chen Endspiel wählte er einen falschen Bauernzug, der sei-
nem Gegner einen Bauern auf der zweiten Reihe bescherte. 
Diesen Vorteil verwertete sein Gegner leider ohne Probleme. 
Am Brett von Edwin Riefner sah es nach einem vollen Punkt 
für uns aus. Edwin machte ordentlich Druck am Königsflü-
gel und zauberte ein schönes Bauernopfer aufs Brett. Sein 
Gegner verteidigte sich aber umsichtig und peu à peu ver-
schwand der Vorteil von Edwin vom Brett und es blieb ein 
komplexes, schwer zu verteidigendes Doppelturmendspiel, 
welches Edwin in der Folge leider nicht halten konnte. Damit 
war der Mannschaftskampf bereits entschieden. Aber Dr. 
Stefan Egle und FM Thomas Brückner wollten wenigstens 
noch für eine Ergebniskosmetik sorgen und das gelang den 
beiden mit Bravour: Stefan hatte ein spannendes Leichtfi-
gurenendspiel auf dem Brett und wollte unbedingt den vol-
len Punkt. Aber sein Gegner spielte lange Zeit einfach 
korrekte Züge. Stefan probierte einen letzten Trick und 
wurde dafür schließlich mit einem vollen Punkt und seinem 
ersten Sieg für Sontheim belohnt. Thomas spielte eine 
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starke Eröffnung und konnte aus dieser mit zwei Mehrbau-
ern ins Mittelspiel gehen. Dort tat er sich lange schwer und 
musste schließlich in Richtung Endspiel einen Bauern zu-
rückgeben. Daraus resultierte ein schwieriges Springerend-
spiel mit ordentlich Remispotential, aber ein zu motivierter 
Springerzug seines Gegners brachte Thomas zurück auf die 
Siegerstraße und er konnte den verdienten Sieg einfahren. 
Die 3,5:4,5-Niederlage war sicherlich mehr als unnötig.  
Besser sollten wir es unbedingt am 07.12.2025 in Stuttgart 
machen. Die Liga bleibt eng und wir brauchen dringend 
Punkte gegen den Abstieg. 
 
3. Runde Bezirksliga Ostalb:  
SK Sontheim 4 – SV Unterkochen 2  3 ½ : 4 ½ 
Thomas Kappler (Brett 4) und Stephan Weiß (6) siegten, 
Samuel Schmid (2), Hans-Peter Grandel (5) und Ersatzmann 
Thomas Bauer (7) spielten Remis. Aktuell Rang 5. 
 
4. Runde Kreisklasse Heidenheim:  
SK Sontheim 6 – SK Heidenheim 3  3 ½ : 2 ½  
Timo Gäßler (1) siegte verdient, die Punkte von Bernd Hör-
ger (5) und Niklas Huber (6) kamen kampflos und Eric 
Horsch (4) steuerte das entscheidende Remis zum Sieg bei. 
Derzeit Rang 4. 
 
Sieger der Kinder- und Jugend-Blitz-Schach-Turniere: 
Königsdiplomkursblitz:  
1. Jamia Hörger vor den punktgleichen Niklas Huber und 
Linus Poppe. 
Kinderblitz am Freitag:  
1. Milia Ellerbrock vor ihrem Bruder Marvin und Eric Holl. 
Jugendblitz am Freitag:   
1. Jamia Hörger vor Anton Rogov und Valentin Renner. 
 
Terminvorschau: 
Donnerstag,  
20:00 Uhr: lichess-Liga 
Freitag,         
16:30 Uhr: Fortsetzung Schachanfängerkurs  

mit Jugendleiter Nathanael Häußler  
und Übungsleiter Roland Mayer 

18:00 Uhr: Jugend-Monats-Schnellschachturnier  
mit Jugendleiter Nathanael Häußler  
und Übungsleiter Roland Mayer 

20:00 Uhr: Monats-Schnellschachturnier Gesamtverein 
mit Spielleiter Andreas Kübler 

Samstag,      
12:45 Uhr: Kreisjugendeinzelmeisterschaft U8 – U18  

in 89547 Heuchlingen, Flügelstraße 9/1 
Sonntag,       
20:00 Uhr: lichess-Liga 
Montag,        
17:00 Uhr: Fortsetzung Königs-Diplom-Kurs  

(bis 18:30 Uhr) mit Übungsleiter Roland Mayer 
Dienstag,      
18:00 Uhr: Analyse- und Spielabend  

mit Übungsleiter Igor Frühsorger 
19:00 Uhr: Faszination des Schachs  

mit VdK und Übungsleiter Theo Hartmann 
Mittwoch,      
17:00 Uhr: Leistungskurs  

mit Jugendleiter Nathanael Häußler

Musikverein „Harmonie“ 
Sontheim/Brenz

Einladung zu unserer neuen Kapelle 
Neben den Jugendorchestern und der aktiven Blaskapelle, 
bietet der Musikverein „Harmonie“ Sontheim e.V. zukünftig 
auch der älteren Generation eine Möglichkeit sich musika-
lisch zu entfalten. Dazu laden wir alle Musikerinnen und Mu-
siker ein, die über 50 Jahre alt sind und das gesellige 
Zusammen sein schätzen. Wenn Ihr gerne Polka, Marsch 
und Walzer spielt, freuen wir uns auf unser erstes Treffen 
mit Euch am Mittwoch, den 26. November 2025, ab 19:30 
Uhr im Musikerheim Sontheim (Neustraße 24, 89567 Sont-
heim). Es wird keine wöchentliche Probe stattfinden. 
Schnapp Dir Dein Instrument und komm vorbei – Schlag-
zeug vorhanden. Bei Fragen könnt Ihr Euch an unsere Anna 
Baumann wenden (Tel.: 0175 2928738). 
Wir freuen uns auf Euch!

Musikalische Früherziehung  
zu Besuch in der Georgskirche 
Am vergangenen Donnerstag durften die Kinder der musi-
kalischen Früherziehung des Musikvereins Harmonie Sont-
heim e.V. einen ganz besonderen Ausflug erleben: 
Gemeinsam machten wir uns auf den Weg in die Georgs-
kirche, wo uns Pfarrer Steffen Palmer herzlich empfing und 
in die faszinierende Welt der Orgel einführte. 
Mit viel Begeisterung und kindgerechter Erklärung zeigte 
Pfarrer Palmer den jungen Musikerinnen und Musikern die 
beeindruckende Orgel der Kirche. Die Kinder erfuhren, wie 
eine Orgel aufgebaut ist, warum sie so viele Pfeifen besitzt 
und wie die unterschiedlichsten Klänge entstehen. Beson-
ders spannend war natürlich der Moment, in dem die Kin-
der selbst ausprobieren durften, wie es sich anfühlt, dieses 
majestätische Instrument zu spielen. 

Mit großen Augen verfolgten sie die Funktionsweise der Pe-
dale, Register und Tasten – und staunten darüber, wie viele 
verschiedene Klänge aus einer einzigen Orgel hervorge-
bracht werden können. Spielerisch und mit vielen anschau-
lichen Beispielen führte Pfarrer Palmer durch die „Geheim- 
nisse“ dieses besonderen Instruments und wusste die     
Kinder schnell zu begeistern. 

 
Redaktionsschluss 

Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!
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Der Besuch in der Georgskirche war für alle ein eindrucks-
volles Erlebnis und bot einen wertvollen Einblick in die Welt 
der Kirchenmusik. Wir bedanken uns herzlich bei Pfarrer 
Steffen Palmer für seine Zeit, seine Geduld und die span-
nenden Einblicke in die Kunst des Orgelspiels. 
Der Musikverein Harmonie Sontheim e.V. freut sich, den 
Kindern der musikalischen Früherziehung immer wieder  
solche Erlebnisse zu ermöglichen – denn Musik lebt von  
Begegnung, Erlebnis und Neugier.

Gesang-Verein „Sängereintracht“ 
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Liebe Sängerinnen und Sänger, 
am Donnerstag, den 20. November 2025 um 19:30 Uhr ist 
unsere Probensingstunde im Bergenweiler Gemeindehaus. 
Am Sonntag, den 23. November 2025 treffen wir uns um 
8:45 Uhr zum Einsingen direkt in der Kirche in Bergenweiler.  
Herzliche Einladung zum Totensonntag.  
Der Tag zur Erinnerung an unsere Verstorbenen. 
Die Sängereintracht Bergenweiler darf den Gottesdienst am 
23. November 2025 um 9:30 Uhr in der Bergenweiler        
Kirche gesanglich umrahmen und wird anschließend die 
Gedenkfeier des Kyffhäuservereins Bergenweiler und Herrn 
Bürgermeister Rief auf dem Friedhof in Bergenweiler mit 
einem Liedvortrag unterstützen.

Kyffhäuser Kameradschaft  
Bergenweiler e.V. 1927

Liebe Mitbürger/-innen von Bergenweiler, 
die Kyffhäuserkameradschaft lädt zur jährlichen Gedenk-
feier auf den Friedhof am Ehrenmal recht herzlich ein. Die 
Gedenkfeier findet nach dem Gottesdienst am 23. Novem-
ber 2025 (Totensonntag) um 10:30 Uhr statt. Wir wollen uns 
an die Opfer der Kriege und an die Verstorbenen Mitbürger 
erinnern und deren gedenken. Mit Ihrer Teilnahme bringen 
auch Sie Ihr Gedenken zum Ausdruck.   
Mitwirken werden: 
die Gemeinde H. BM Tobias Rief, die Sängereintracht Ber-
genweiler mit Unterstützung durch den Ehrenchor, die Kir-
chengemeinde  und die Kyffhäuserkameradschaft. 
 Kyffhäuserkameradschaft Bergenweiler 

Peter Frey 1. Vorsitzender

Schwäbischer Albverein 
Sontheim-Brenz

Wanderung zur Itzelberger Seeweihnacht  
Am Samstag, 22.11.2025 fahren wir mit dem Zug nach 
Schnaitheim. Von dort wandern wir zum Itzelberger See. 
Nach einer Umrundung des Sees besuchen wir den kleinen 
Weihnachtsmarkt. Nach einem ca.  einstündigen Aufenthalt 
wandern wir weiter nach Königsbronn. Dort schauen wir 
noch die Pfefferquelle an, bevor wir um 16:48 Uhr zurück 
nach Sontheim fahren, Ankunft Sontheim um 17:17 Uhr. 
Wanderstrecke ca. 8 km. 
Treffpunkt: Bahnhof  Sontheim Gleis 2 um 12:25 Uhr  
Anmeldung bis  Freitag 21.11.25  
18.00 Uhr unter Tel. 07325/4125, Brigitte Wirth. 
Wir fahren mit Gruppentickets.  
Herzliche Einladung, auch an Nichtmitglieder.  
12:40 Uhr Gleis 2 Abfahrt Sontheim  
13:02 Uhr an Schnaitheim 
 
Wanderung zum adventlichen Entenessen 
Zu unserer diesjährigen Adventswanderung mit „Enten-
essen“, am Sonntag, den 30. November 2025  treffen wir 
uns um 10:00 Uhr an der Reithalle. 
Unsere Wanderung führt uns durch den Sontheimer Wald 
nach Niederstotzingen in die Sportgaststätte des TSV. 
Auf der Speisekarte stehen neben Entenbraten auch andere 
Gerichte.                    
Wer Ente essen möchte, sollte bis Sonntag, den 23. No-
vember 2025 vorbestellen bei:  
Hadwig Franz, Tel.: 92 35 50 oder 01520 3838 609 
Zu dieser Wanderung sind Vereinsmitglieder sowie interes-
sierte Gäste herzlich eingeladen. 
Wer mit dem Auto direkt zur Vereinsgaststätte nach kom-
men möchte, ist herzlich willkommen! 
 
Liebe Kinder! 
Der Nikolaus kommt auch in diesem Jahr zu uns ins moo-
seum nach Bächingen. Wir treffen uns auf dem Parkplatz 
an der Gemeindehalle in Bächingen mit unseren Laternen, 
laufen ein kleines Stück und singen Laternen- und Ad-
ventslieder. Beim mooseum angekommen warten schon die 
Engel und eine Wichtelgeschichte auf uns, und sicher 
kommt dann bald auch der Nikolaus. Wie immer hat er be-
stimmt ein kleines Geschenk dabei, um euch in der dunklen 
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Winterzeit eine Freude zu machen. Wer dann gerne noch 
ein Gedicht aufsagen möchte oder Lust hat, ein Lied zu sin-
gen, darf das gerne tun, der Nikolaus freut sich bestimmt! 
Der Nikolaus kommt am Samstag, den 06.12.2025 ins 
mooseum, wir treffen uns um 17:00 Uhr auf dem Parkplatz 
Gemeindehalle Bächingen. 
Eure Eltern müssen euch bis zum 02.12.2025 bei Fr. Baierle 
im Schreiblädle Sontheim angemeldet haben. Gerne könnt 
ihr aber auch mit den Großeltern oder Tante oder Onkel 
kommen. 
Der Unkostbeitrag: 5,- € für Vereinsmitglieder und 8,- € für 
Nicht – Mitglieder. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden unter:  
familie@sav-sontheim.de 
Viele Grüße Euer Ortsgruppen – Team Sontheim 
 
Wandern und Kultur in Tschechien 
Die Ortsgruppe Sontheim plant vom Montag, 25. Mai bis 
Montag, 1. Juni 2026 eine Wanderwoche in Tschechien. 
In unserem Programm stehen verschiedene Wanderungen 
im Reich von Rübezahl im Riesengebirge, rund um die 
Schneekoppe, sowie kulturelle Highlights. 
Im Reisepreis enthalten: 
Unterkunft in der Hancova Baude in Benecko, Tschechien 
Fahrt im modernen Reisebus 
7 x Übernachtung mit Halbpension im DZ mit Dusche und WC 
Kleines Frühstück bei der Anreise 
Örtliche Wanderreiseleitung an 6 Tagen 
Eintrittspreise 
Trinkgelder 
Teilnehmer: max. 27 Personen 
Der Reisepreis beträgt  ca. 860,00 € / EZ Zuschlag 50,00 € 
Zuschlag für Nichtmitglieder 40,00 € 
Anmeldungen ab 26. November 2025 möglich.  
Weitere Informationen gibt es bei: 
Hadwig Franz, Tel.: 07325 / 92 35 50 oder 01520 3838 609

Familiengruppe des SAV

Fackelwanderung – immer wieder schön! 
Wieder einmal ungemein stimmungsvoll war die Fackel-
wanderung am 07.11.2025 mit 25 Kindern und Erwachse-
nen des Schwäbischen Albvereins. Unsere Wanderung 
begann am mooseum in Bächingen und nachdem alle ihre 
Fackel zum Brennen gebracht hatten, ging es in den milden 
Abend durch Wald und Flur, zurück zu unserem Ausgangs-
punkt. Dort warteten nicht nur selbstgebackenen „Martins-
gänse“, warme Leberkäswecken, Punsch und Glühwein auf 
uns, sondern auch eine gemütliche und gesellige Atmo-
sphäre. Und da die Erwachsenen wieder einmal mit Rat-
schen beschäftigt waren, organisierten sich die Kinder ihren 
Spieleabend einfach ganz allein! Ein stimmungsvoller Abend 
- schön war‘s und unheimlich gemütlich – Danke dafür an 
Rebecca und Susanne!

Senioren des SAV

Am Mittwoch, den 26.11.2025 um 14.00 Uhr laden wir Sie 
herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag ins mooseum 
ein. Bei Kaffee und Kuchen zeigt uns Jürgen Benz Fotos 
vom Vereinsgeschehen im vergangenen Jahr ein. Wir freuen 
uns über viele Gäste und auch Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. Ihr Seniorenteam

Obst- und Gartenbauverein 
Sontheim

Adventskranzbinden am 23.11.2025 
Am Sonntag, den 23.11.2025 bieten wir ab 13.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus unser traditionelles Advents-
kranzbinden an. Hierzu sind alle Interessierten, Nichtmit-
glieder wie Mitglieder herzlich eingeladen. Unter sach- 
kundiger Anleitung kann jeder Teilnehmende selbst einen 
Adventskranz binden. Währenddessen und im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum gemütlichen Austausch bei 
Kaffee und Gebäck. Adventskranzrohlinge, Bindedraht, 
Zange und Schere, sowie Deko je nach Geschmack sind 
selbst mitzubringen. Tannengrün wird bereitgestellt. Die Ver-
anstaltung ist für alle Teilnehmer kostenlos. 
 
Ankündigung Vereinsausflug zum Weihnachtsmarkt in 
Spalt am 29.11.2025 
Am Samstag, den 29.11.2025 veranstalten wir unseren Ver-
einsausflug wieder gemeinsam mit dem Skiclub Sontheim. 
Wir fahren zum Weihnachtsmarkt nach Spalt. Hierzu sind 
alle Mitglieder und Freunde herzlich eingeladen. 
Abfahrt: 13.30 Uhr an der Gemeindehalle 
Rückkehr: gegen 23.00 Uhr 
Beitrag für Busfahrt:  
10 € für Mitglieder/20 € für Nichtmitglieder 
Anmeldung bis 24.11.2025 bei Michael Hörger 
michael.hoerger@web.de oder Tel. 07325/95173888

Handels- und Gewerbeverein 
Sontheim e. V.

Scheck-Übergabe an die Klassen 10a & 10b!  
Am 17.11.2025 durften wir den Schülerinnen und Schülern 
der Klassen 10a und 10b einen Scheck in Höhe von 200 € 
für ihr Klassenkonto überreichen – als Dankeschön dafür, 
dass sie beim Kirchweihmarkt fleißig Popcorn für den Han-
dels- und Gewerbeverein Sontheim verteilt haben.  
Ihr habt super mit angepackt und zum Erfolg des Festes 
beigetragen – vielen Dank für eure Unterstützung!  
Wir wünschen euch viel Erfolg für euren Schulabschluss 
und natürlich ganz viel Freude beim Ausgeben des Geldes! 
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LandFrauen Sontheim-Brenz 

Unser diesjähriger Wintereinstieg findet am Mittwoch, 26. 
November 2025 um 18:30 Uhr in der Begegnungsstätte 
statt. Wir werden an diesem Abend unser neues Programm 
für das Jahr 2026 vorstellen.  
Natürlich sind zu dieser Veranstaltung auch Frauen einge-
laden, die Interesse am Landfrauenverein haben, schnup-
pert einfach mal rein! Ihr seid herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch! 

Theatergemeinschaft Sontheim

Erfolgreiches Theaterwochenende  
inklusive Kurschatten 
Zahlreiche Theaterfreunde aus Sontheim und Umgebung 
besuchten vom 7. bis 9. November 2025 die Aufführungen 
der Theatergemeinschaft in der Gemeindehalle – in der Ge-
wissheit, dass ihnen unterhaltsame Stunden geboten wer-
den, in denen herzhaft gelacht werden kann. Die Theaterge- 
meinschaft freute sich über ein volles Haus und das Publi-
kum wurde auch in diesem Jahr nicht enttäuscht.  
Unter der Regie von Andrea Wimme und Monika Bötticher 
boten die hervorragend spielenden Akteure mit dem Drei-
akter „Kurschatten inklusive“ gute zwei Stunden beste Un-
terhaltung samt Tanzeinlagen und Lachyoga für Spieler und 
Publikum. 
Das liebevoll gestaltete Bühnenbild zeigte das Foyer eines 
Kurhotels, dessen Kurdirektor Bodo Bachmann (Steffen Ull-
rich) das Geld der Kurgäste lieber in die eigene Tasche er-
wirtschaftete, anstatt es ordnungsgemäß zu verbuchen. Um 
dem Treiben ihres überheblichen Chefs ein Ende zu setzen, 
bestellte die Sekretärin und gute Seele des Hauses Heike 
(Nicole Waibel) die humorlose Finanzoberinspektorin Schrö-
der (Alexa Traeger) ein. Kursleiterin Franziska (Stefanie 
Scherer) kümmerte sich in der Zwischenzeit fürsorglich um 
die eintreffenden Kurgäste, die unterschiedlicher nicht sein 
konnten: Die naive Hannelore (Monika Bötticher), Katzen-
liebhaberin Isolde (Heike Bass), Workaholic Eva (Lisa Wölfl) 
sowie Ingo Winkler (Steffen Palmer) – stets auf der Flucht 
vor Viren und Bakterien. Als dann auch noch Helikopter-
mutter Elisabeth (Andrea Wimme) mit Muttersöhnchen Kon-
stantin (Lukas Weiß) zur Mutter-Kind-Kur anreiste, konnte 
Franziska nur noch versuchen, mit vielversprechenden 
Atem- und Körperübungen zur Entspannung aller beizutra-
gen. Selbst der wortkarge Hausmeister Tobias (Dominik   
Ullrich) musste als Berater in sämtlichen Lebenslagen her-
halten und trug dazu bei, dass am Ende der ein oder an-
dere Kurschatten gefunden wurde. 

Sowohl die Spieler als auch das Publikum hatten einen Rie-
senspaß an den unerwarteten Verwandlungen der Kurgäste, 
dem bunten Treiben im Hotel sowie den kurzweiligen Lie-
besgeschichten. Die Besucherinnen und Besucher dankten 
den Akteuren mit langanhaltendem Applaus.  
Viel Beifall erhielt auch die Jugendgruppe, die vor dem Drei-
akter den Sketch „Eine Probe zum Vergessen“ spielte. Unter 
der Regie von Dominik Ullrich, Alexa Traeger und Petra 
Grötzner zeigten Frieda Ullrich, Karla Ullrich, Emily Linder, 
Roman Peichel, Emilia Mattes und Lena Kutschera dem Pu-
blikum, wie eine Theaterprobe im besten Fall nicht ablaufen 
sollte. 
Verantwortlich für Licht und Ton waren Tim und Axel Rot-
hauszky, für das Bühnenbild Christina Hornung und Katja 
Ewert, für die Maske Neele Ullrich und als Souffleuse Ju-
liane Bötticher. 
Besonderer Dank galt darüber hinaus allen Helferinnen und 
Helfern, die zum Gelingen des Theaterwochenendes bei-
getragen haben.  
Die Theatergemeinschaft freut sich auf ein Wiedersehen im 
November 2026!

Kostenübernahme der Reitstunden einer 13-Jährigen  
Wir übernehmen die Kosten der Reitstunden für ein 13-jäh-
riges Mädchen, das im Kinderheim Graf betreut wird, für die 
nächsten 6 Monate.  
Wir wünschen ihr viel Freude und schöne Reiterlebnisse.
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Ortsseniorenrat

Gemeinsam wollen wir ältere Mitbürger im Alltag unterstüt-
zen. Dazu bieten wir den Menschen, die es benötigen, fol-
gende Hilfe an:  
Unterstützung bei Behördengängen 
Bei Behördengängen aller Art wollen wir zu helfen versuchen. 
Ansprechpartner: Herr Peter Bachmann, Tel.: 64 09

   Fußballverein 1924 e.V. Sontheim-Brenz 
 

Nachruf  
Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied  

Jakob Klenz  
Wir nehmen Abschied von Jakob Klenz, der unseren Verein 

über viele Jahre geprägt und bereichert hat. 
Als Mitbegründer und erster Abteilungsleiter der 

Skiabteilung legte er den Grundstein für eine Entwicklung, 
die bis heute fortwirkt. Außerdem führte er die AH-Fußball-
mannschaft und sorgte als Spielleiter der Aktiven für einen 

reibungslosen Ablauf des Spielbetriebs. 
Jakob war nicht nur Funktionär, sondern auch jemand, der 

sein Wissen weitergab. Als Jugendtrainer leistete er 
wertvolle Nachwuchsförderung. Zudem stand er selbst viele 

Jahre als aktiver Spieler auf dem Platz. 
Wir danken ihm für seinen langjährigen Einsatz und werden 

ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  
Die Vorstandschaft

Nachrufe

Anzeigen

Forstbetrieb Peter Müller  
Seit über 30 Jahren Ihr Partner für:  

Baumfällarbeiten 
Rasenpflege 

Heckenschnitt 
inkl. Entsorgung  

Tel. 07322 / 9576370

  Achtung!Achtung!  
Für Schreibfehler wird keine Haftung übernommen.
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89423 Gundelfingen, Prof.-Bamann-Str. 14 
zwischen Rathaus und Torturm 

Tel.: 0 90 73-9 21 01 20 WhatsApp 01 60-91 38 67 76 
Mail: info@steur-uhren.de     Instagram: steurohg

Christbaumverkauf 
 
Wir bieten Ihnen dieses Jahr 
wieder Nordmannstannen an.   

Die Verkaufszeiten  
vom 06.12.2025 - 20.12.2025 
Samstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

  Jürgen Schöttl Transporte 
Gundelfinger Str. 29, 89567 Sontheim

2

,
Denken Sie an Ihre 
Weihnachtsanzeige 

 
Werbung bringt Erfolg j
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gek. Nussschinken 100g 1,99 € 
frische Schinkenwurst 100g 1,29 € 
gek. Ripple 100g 1,25 € 
Blut- und Leberwürste 100g 1,25 € 
Schweinehals o. Kn. 100g 1,25 € 

Maultaschen, Suppeneinlagen und Tellersülzen

Heiße Theke 
Schälripple, Fleischkäse, Hals, Bauch, 

Fleischküchle, Schnitzel und Kartoffelsalat

Gartenbauers Hoflädle

Familie Nieß · 89567 Sontheim · Hauptstr. 87 · Tel. 07325/4476

Angebot der Woche

Niederstotzingen 
Tel. 07325/8721  
Langenau 
Tel. 07345/3555

www.infos-langenau360.de

gültig ab 20.11 - 29.11.2025 

✂ Bitte ausschneiden und mitbringen! ✂

Rabatt 
Gutschein 
20% 

 
auf einen 

Artikel 
Ihrer Wahl

 Wir bedanken uns für Ihre Kundentreue

Rabatt 
Gutschein 
20% 

 
auf einen 

Artikel 
Ihrer Wahl

Rabatt 
Gutschein 
10% 

 
auf einen 

Artikel 
Ihrer Wahl

Langenau feiert 
Niederstotzingen feiert mit! 
10 Jahre neue Räumlichkeiten Langenau

O O
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